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Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf

09903/2660
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de
aelf-dg.bayern.de

Rathaus
Die Behörden in Bayern sind aufgrund der geltenden Corona-Re-
geln dazu angehalten, die persönlichen Kontakte soweit möglich 
einzuschränken.

Deshalb ist unser Rathaus bis auf Weiteres
für den Publikumsverkehr geschlossen.

Sofern wir Ihr Anliegen nicht telefonisch oder per E-Mail bearbei-
ten können, so bitten wir um vorherige Terminvereinbarung mit 
dem zuständigen Sachgebiet.

09903/9303-0
poststelle@schoellnach.de
www.schoellnach.info

Achtung
Störungen bei Straßenlaternen 
sind der VG Schöllnach zu mel-
den:

09903/9303-33 (I. Feichtinger)

  Öffnungszeiten - Beratungen - Sprechtage 

Informations- und Servicestelle Niederbayern
für Menschen mit Hörbehinderung
Zusätzliche Beratung für

•	 Schwerhörige
•	 Menschen mit elektronischen Hörhilfen
•	 Menschen mit Tinnitus oder Hörsturz
•	 Spätertaubte
•	 Angehörige und Interessierte aus dem Umfeld
•	 Interessierte aus allen gesellschaftlichen Bereichen

Wir bieten kostenlose und verschwiegene Beratung zu den Themen
•	 gelingende Kommunikation und Kommunikationsstrategien
•	 technische Hilfsmittel und Zubehör
•	 Arbeit und Berufsleben sowie Schule und Ausbildung
•	 sozialrechtliche Themen und Fragen
•	 Umgang mit Belastungssituationen
•	 individuelle Unterstützungsmöglichkeiten

Außensprechtage in Deggendorf (unter Vorbehalt):
Neues Rathaus, Mehrzweckraum I EG im Sitzungstrakt, Franz-Josef-
Strauß-Straße 3. Barrierefreier Zugang!
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr: 22.04., 20.05., 17.06.2021
NUR nach telefonischer Anmeldung unter 09421-7889048
weitere Infos unter www.blwg.de

Unter www.schoellnach.info/
buergerservice-online können 
Sie rund um die Uhr eine Vielzahl 
von Dienstleistungen in Anspruch 
nehmen. Dadurch können viele Vorgänge ohne Besuch im Rathaus 
erledigt werden.
Bestimmte Anträge müssen leider immer noch im Original eingereicht 
werden. Die Formulare hierzu können in den meisten Fällen aber als 
pdf herunterladen und zu Hause vorbereitet werden.
Gebührenpflichtige	Vorgänge	können	mit	verschiedenen	Verfahren	
bezahlt werden. Sie werden darauf während der Eingabe ihrer Daten 
hingewiesen. Zur Bezahlung werden derzeit folgende Dienste angebo-
ten: giropay, paypal, sepa lastschrift

Mit der Maus ins Rathaus

Beratung bis auf weiteres nur telefonisch  möglich:

Amt für Versorgung
und Familienförderung
Kontakt

0171/2131145

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.

Kontakt
09931/890575
plattling@bssb.org

mach mit Freiwilligenzentrum
Kontakt

0991/3100-400
0991/3100-41-255
machmit@lra-deg.bayern.de
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PREISLISTE 1-2021
Anzeigenformate
& -preise:

Rechnungsadresse
PLZ 94508: andere PLZ:
250 Euro
200 Euro
100 Euro
70 Euro
50 Euro
25 Euro
14 Euro

313 Euro
250 Euro
125 Euro
88 Euro
63 Euro
32 Euro
18 Euro

1/1 Umschlagseite
1/1
1/2 | 1/2L | 1/2H
1/3
1/4 | 1/4L | 1/4Q
1/8
1/16

Alle Preisangaben verstehen sich zuzüglich der ge-
setzlich gültigen Mehrwertsteuer. Es gilt die 
aktuelle Preisliste 1-2021 mit Stand vom 11.01.2021.
Alle bisherigen Preislisten verlieren ihre Gültigkeit. 
Sonderformate sind nach Absprache möglich.

Anzeigen übersenden Sie uns bitte nach 
Möglichkeit im PDF-Format per E-Mail an:
anzeigen@sas-medien.de

REDAKTIONSSCHLUSS

IMPRESSUM

MITTWOCH, 14.04.2021
für Texte und Anzeigen der nächsten Ausgabe:

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich
am Freitag, 23.04.2021.

Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten!

Für Anzeigen gilt die Preisliste 1-2021. Bisherige Anzeigenpreise und Vereinbarungen 
sind nicht mehr gültig. Artikel müssen mit dem jeweiligen Verfasser gekennzeichnet 
sein, bei Fotos muss der Fotograf genannt werden. 
Beiträge oder Anzeigen, auch solche, die dem Charakter dieser Zeitung nicht 
entsprechen, können ohne Angabe von Gründen zurückgewiesen werden. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Manuskripte oder Datenträger kann keine Haftung 
übernommen werden.
Die Redaktion behält sich das Recht auf Kürzungen vor.

• per Telefax an 09903-94064

‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr

Anzeigenaufträge (Größen u. Preise lt. Preisliste) können Sie wie folgt übermitteln:

• per Telefon* 09903-94063 (objektwerbung.de)
• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach

• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach

• per E-Mail an anzeigen@sas-medien.de

• per E-Mail an redaktion@sas-medien.de
Redaktionelle Beiträge können Sie wie folgt übermitteln:

‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr

• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach
• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach

Herausgeber:

Mobil 0172-9376893
sas-medien | Sabine Süß | Sonnenwaldstr. 16 | 94508 Schöllnach

in Zusammenarbeit mit dem Markt Schöllnach

Sabine Süß | Hans Sonnleitner | 1. Bgm. Alois Oswald | Anja Nier | Mathias Klingl
Redaktion:

objektwerbung.de | Eichenweg 1a | 94508 Schöllnach
Gesamtherstellung:

Auflage, Verteilung & Erscheinungsweise:
5000 Stück | kostenloser Postversand an alle Haushalte | erscheint monatlich



Warten auf den Frühling

Laut Kalender hat der Frühling 
schon begonnen. Doch wer 

Lust auf Gartenarbeit und Blu-
menpflanzen bekommen hat, der 
musste sich noch etwas gedulden 
angesichts der unangenehmen 
Temperaturen der vergangenen 
Tage.

Da ist es doch viel schöner, sich 
ins warme Haus zurückzuzie-

hen und sich über Basteltipps für 
Ostern, Neuheiten für die Modellanlage oder das neue Fahrzeug 
der Feuerwehr Schöllnach zu informieren.

Grund zu feiern gibt es auch: Immerhin besteht die Schöll-
nacher Firma MEGATECH seit 25 Jahren, das Osterfest steht 

bevor und drei Gewinnerinnen dürfen sich über ein Exemplar des 
neuesten Heimatkrimis von Jutta Mehler freuen. Und: Unsere Ge-
meindebücherei darf wieder öffnen!

Darüber hinaus haben wir viele Informationen aus der Markt-
gemeinde und dem Landkreis zusammengetragen und im Ar-

chiv zu spannenden Themen zurückgeblättert. Wir berichten über 
Baustellen und Personalveränderungen im Landratsamt, die Poli-
zeiinspektion Deggendorf zieht eine positive Bilanz zur Unfallsi-
tuation im Jahr 2020 und der Skiclub Schöllnach unterstützt den 
Schöllnacher Kindergarten.

Es gibt also genug zu lesen in 
der neuesten Ausgabe des 

Lindenblatts. Viel Spaß dabei 
und frohe Ostern!

Nach wochenlanger corona-
bedingter Schließung und di-
versen Abholangeboten darf die 
Gemeindebücherei Schöllnach 
wieder öffnen. Das Team freut 
sich auf die Leser, die unter fol-
genden Bedingungen die Ein-
richtung betreten dürfen:

• Einlass nur mit einer FFP2-
Maske

• es dürfen sich nur 5 Personen 
gleichzeitig in der Bücherei 
aufhalten (dies wird mit den 
Körben kontrolliert) 

• bei Eintritt Hände desinfizie-
ren

• Abstand halten

Öffnungszeiten
Di 14.00 bis 17.00 Uhr
Mi 09.00 bis 12.00 Uhr
Do 14.00 bis 17.00 Uhr

Online-Katalog
Zugleich bietet die Gemeinde-
bücherei mit dem Online-Kata-
log einen weiteren tollen Ser-
vice: Bestellungen über diesen 
Online-Katalog sind jederzeit 
möglich und können zu den üb-
lichen Öffnungszeiten abgeholt 
werden.

Die Gemeindebücherei ist wieder geöffnet!

Unter www.bibkat.de/schoell-
nach kann jeder reinschauen 
und im Medien-Angebot der 
Bücherei stöbern. Vormerken 
und reservieren können aber 
nur Leser mit einem Passwort. 
Dieses bekommen die Nutzer in 
der Bücherei. Mit diesem Pass-
wort kann jeder Leser sein Le-
serkonto im Blick behalten, was 
ausgeliehen ist und wann etwas 
zurück gebracht werden muss.
Mit der Aktivierung der Aus-
leihhistorie werden die Medien 
mit einem Haken markiert, die 
man schon einmal gehabt hat.
Zudem gibt es eine kostenlose 
bibkat-App zum Herunterladen 
auf das Handy.
sas-medien

www.bibkat.de/schoellnach
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BESSER EINER FÜR ALLES.

PRAML GmbH  I  94161 Ruderting  I  T. 08509 9006-0  I  info@praml.de

Rufen Sie an und ich übernehme. Unkompliziert. Kompetent. BESSER!
Michael Ramsauer / VERTRIEBSAUSSENDIENST

BESSER
DIE EIGENEN ENERGIEKOSTEN SIND 
UNTER KONTROLLE.

Informieren Sie sich unter T. 08509 9006-0 über die vielen Möglichkeiten 
Energie und Kosten zu sparen.



Das trockene Wetter der vergan-
genen Wochen macht´s möglich: 
Die Arbeiten an der Kläranla-
ge in Schöllnach gehen schon 

Arbeiten an der Kläranlage gehen weiter

weiter. Die Schalung ist bereits 
gesetzt, die Eisenflechter haben 
ihre Arbeit beendet. Als nächs-
tes steht die Betonage an.

„Es ist gut, dass wir einen Teil 
der Arbeiten jetzt frühzeitig ab-
schließen können - das kommt 
uns später zugute“, sagt Bürger-

meister Alois Oswald, der mit 
dem Fortgang der Arbeiten recht 
zufrieden ist.
sas-medien - Foto: sas-medien
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Küchen  ·  Haushaltsgeräte  ·  Montageservice  ·  Reparaturen

Iggensbacher Str. 44  ·  94508 Schöllnach  ·  T. 09903 29990-0  ·  www.meinkuechenbauer.de



Am 28. März beginnt die Som-
merzeit 2021. Dann werden um 
2 Uhr nachts die Uhren um eine 
Stunde auf die Sommerzeit vor-
gestellt - auf 3 Uhr.

Nicht vergessen: Uhren auf 
Sommerzeit vorstellen!

Der Bauhof des Marktes Schöll-
nach wird in den Monaten 
März/April fällige Wasserzähler 
wechseln. Die beauftragten Mit-
arbeiter sind mit einem Dienst-
ausweis ausgestattet und kön-
nen sich ausweisen.

Neue Wasserzähler:
Bauhof tauscht aus

Die nächste Sitzung des Markt-
gemeinderates Schöllnach fin-
det voraussichtlich am Don-
nerstag, 25. März 2021, statt. 
Aufgrund der derzeitigen Coro-
na-Lage finden Sitzungen nur 
statt, wenn dringende Angele-
genheiten anstehen, die nicht 
verschoben werden können. Die 
Termine werden rechtzeitig auf 
der Homepage sowie in der Ta-
gespresse bekanntgegeben.

Marktrat: Nächste Sitzung 
voraussichtlich am 25.03.

KoKi unterstützt junge Familien: Beratungsstelle wieder vollständig besetzt
Vielleicht sind Sie neu zugezo-
gen im Landkreis und auf der 
Suche nach Familienangeboten 
oder Kinderbetreuung, viel-
leicht alleinerziehend oder noch 
unsicher beim ersten Kind, mit 
den Familienaufgaben überlas-
tet oder auf der Suche nach in-
dividueller Fachberatung – in 
solchen Fällen hilft die KoKi.

Unterstützung für
werdende Eltern
Die KoKi („Koordinierende 
Kinderschutzstelle“) im Land-
ratsamt Deggendorf ist eine 
Informations- und Beratungs-
stelle für werdende Eltern und 
Familien mit Kindern bis 3 Jah-
ren. Hier werden junge Eltern 
unterstützt, ihrer neuen Fami-
lienverantwortung möglichst 
gut gerecht zu werden. Die in-
dividuelle Beratung durch die 
Pädagoginnen in der „Koordi-
nationsstelle für die Frühen Hil-
fen“ ist persönlich-individuell, 
natürlich vertraulich und für die 
Eltern kostenfrei.
Zusätzlich kommt als zweiter 
Aufgabenbereich hinzu der Auf-
bau und die Pflege eines land-
kreisweiten, leistungsfähigen 
Netzwerks aller Berufsgruppen, 

die in der Gesundheitsfürsorge 
sowie im erzieherischen und 
beratendem Kontext mit dem 
Thema Kinder- und Familienbe-
gleitung tätig sind.
Seit Januar 2021 ist das Team 
der KoKi wieder vollständig be-
setzt, nachdem mit Anneliese 
Hellauer eine langjährig tätige 
und erfahrene Sozialpädagogin 
in den wohlverdienten Ruhe-
stand ging. 

Zwei Fachfrauen
mit viel Erfahrung
Mit der bewährten Ellen Tsalos-
Fürter als Kindheitspädagogin 
und der neu hinzugekommenen 
Angelika Maier-Hoerburger als 
Sozialpädagogin ist die Koki 
wieder mit zwei Fachfrauen 
komplett besetzt, die sich durch 
vielfältige Familien- und Berufs-
erfahrung auszeichnen. 
Unterstützt werden die beiden 
Pädagoginnen durch den Ein-
satz gesundheitsorientierter 
Fachkräfte wie Familienhebam-
men, Familienkinderkranken-
schwestern, Fachhauswirtschaf-
terinnen und ehrenamtliche 
Familienpaten, die Familien mit 
unterschiedlichen Schwerpunk-
ten begleiten können.

Kontakt:

Angelika Maier-Hoerburger, 
Dipl. Sozialpädagogin (F.H)                
Tel. 0991/3100-308

Ellen Tsalos-Fürter (M.A.) 
Kindheitspädagogin (B.A.)
 Tel. 0991 – 3100 214
koki@lra-deg.bayern.de
Jutta Staudinger - Fotos: KoKi
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Küchen  ·  Haushaltsgeräte  ·  Montageservice  ·  Reparaturen

Iggensbacher Str. 44  ·  94508 Schöllnach  ·  T. 09903 29990-0  ·  www.meinkuechenbauer.de

Reifen Bernauer GmbH
Iggensbacher Str. 47 • 94508 Schöllnach

Tel.: 09903-941320 • Fax: 09903-941322

E-Mail: info@reifen-bernauer.de

www.reifen-bernauer.de

Wir sind für Sie da:

Klima-Service

Kupplung

Öl-Service

Stoßdämpfer

Auspuff

Bremsen

Rad und Reifen

Inspektion

Kfz-Elektrik/
Elektronik

Ersatzwagen

Finanzierung

HU (m. integr. AU)
d. autor. Prüforg.

Achsvermessung

Motordiagnose

Reifen-Einlagerung

Zweirad-Service

Batterie-Service

Transporter-Service

Telefon: 09901-200673 · Telefax: 09901-202692
Mobil: 0160-5519713
Lindachweg 1 · 94491 Hengersberg
Leitung: Anke Schosser
E-Mail: sozialstation@caritas-hengersberg.de

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Hengersberg und Schöllnach

Hengersberg und Schöllnach

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Wir unterstützen Sie:

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Angebote von uns:

Essen auf Rädern  ·  Hausnotruf  ·  Kurzzeitpflege
Vermittlung durch uns:

Für Sie Tag und Nacht erreichbar!

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen:
Zulassung zu allen Kassen



Die Staatsstraße 2126 zwischen 
Reichenbach und Außernzell 
erhält einen neuen Asphaltbe-
lag: Im Auftrag des Staatlichen 
Bauamts Passau, Servicestelle 
Deggendorf, wird die Fahrbahn 
saniert. Die Arbeiten werden vo-
raussichtlich bis 09.04.2021 dau-
ern. In dieser Zeit ist die Straße 
für den Verkehr gesperrt.
Auf einer Länge von rund 2 Ki-
lometern wird der Asphaltbelag 
auf der Staatsstraße erneuert. 
Dazu wird der Oberbau ver-
stärkt. Am westlichen Ortsein-
gang von Außernzell wird ein 
lärmmindernder Fahrbahnbelag 
eingebaut. Dort wird ein Dünn-
schichtbelag aufgebracht, der 
die Rollgeräusche der Reifen 
dämpft. Zudem werden kaputte 
Durchlässe durch die Staatsstra-
ße erneuert, die Kurvenbereiche 
werden mit Rasengittersteinen 
gesichert. Erneuert werden au-
ßerdem Schutzplanken, Leit-
pfosten, Markierung und Be-
schilderung.
Insgesamt investiert das Staatli-
che Bauamt rund 500.000 Euro 
in die Sanierung der Staatsstra-
ße und somit in die Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit. 
Die Straßenbauarbeiten über-

nimmt die Firma Berger Bau.
Die Fahrbahnsanierung wird vo-
raussichtlich bis 09.04.2021 dau-
ern, bei schlechtem Wetter kann 
sich die Fertigstellung verzö-
gern. Während der Arbeiten ist 
die Staatsstraße 2126 zwischen 
Reichenbach und Außernzell ge-

Straße zwischen Reichenbach und Außernzell wird saniert

sperrt, die Umleitung verläuft ab 
Außernzell über die Kreisstraße 
DEG 8 nach Schöllnach und dort 
auf der St 2322 nach Iggensbach.
Das Staatliche Bauamt Passau 
bittet alle Verkehrsteilnehmer 
um Beachtung der Sperrzeit und 
Benutzung der ausgeschilderten 

Umleitungsstrecke. Damit kön-
nen Behinderungen minimiert 
werden.
StBA PA - Foto: sas-medien

Weitere Informationen zu Stra-
ßensperrungen / Umleitungen / 
Projekten usw. unter www.stbapa.
bayern.de
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Öffnungszeiten Ausstellung = Öffnungszeiten Raiffeisenmarkt

Beratung und Verkauf nach telefonischer Vereinbarung:
Mobil 0170-3279515 oder Telefon 09903-2528

www.bodenbelaege-stoeckl.de

Besuchen Sie unsere Türen- und Bodenbeläge-Ausstellung
im Raiffeisenmarkt Schöllnach!

BODENBELÄGE
&

TÜREN

EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ihre Ansprechpartner

www
.fac

ebo
ok.c

om/

ede
rbau

sch
oelln

ach



Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Poppenberg-Lehenreuth-Rieden“ durch das Deckblatt Nr. 9;
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses

Der Marktgemeinderat Schöllnach hat mit Beschluss am 08.10.2020 die Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Poppenberg-Le-
henreuth-Rieden“ durch das Deckblatt Nr. 9 für den Bereich der Fl.-Nr. 826/4 in der Gemarkung Schöllnach (Sandweg), als Satzung beschlossen.

Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

Ziel und Zweck des Deckblattes ist die planungsrechtliche Zulässigkeit eines Wohnhauses für einen ansässigen Bürger.

Das Deckblatt Nr. 9 zur Änderung des Bebauungs- und Grünordnungspla-
nes mit Plan, textlichen Festsetzungen, Begründung und Abhandlung der 
Eingriffsregelung, wird vom Tag dieser Bekanntmachung an auf Dauer, zu 
jedermanns Einsicht, in Schöllnach, Marktplatz 12, Rathaus, Zimmer-Nr. 15, 
während der allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag von 08.00 bis 
12.00 Uhr und Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr) bereitgehalten. 
Auf Verlangen wird über den Inhalt der Satzung Auskunft gegeben. Wegen 
der aktuellen Lage ist jedoch eine vorherige telefonische Terminverein-
barung unter 09903/9303-33 erforderlich.

Der Zugang ist nicht barrierefrei. Wir bieten bei Bedarf nach Absprache 
Hilfestellung. Die Unterlagen können auch auf der Homepage des Marktes 
Schöllnach unter www.schoellnach.de  eingesehen werden.

Mit dieser Bekanntmachung tritt das Deckblatt Nr. 9 zur Änderung 
des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Poppenberg-Lehenreuth-
Rieden“ nach § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Hinweise:
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis Nr. 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Marktgemeinde Schöllnach geltend ge-
macht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprü-
che für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjah-
res, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Markt Schöllnach
Alois Oswald

1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
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Chris�an Niederl�nder

Georg-Nachtmann-Weg 22

94508 Schöllnach

M o b i l

Telefon

E-Mail
0170-2016005

09903-942686

chris�an-niederlaender�t-online.de

NIEDER
NDER

M A L E R B E T R I E B

Schwalbenweg 1
94508 Schöllnach
E-Mail: steffen-juelke@t-online.de

Wir stellen ein:
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Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service



Arbeitstreffen in der ILE Sonnenwald
Informationen über die aktuel-
len und geplanten Aktionen der 
ILE Sonnenwald haben die Bür-
germeister der ILE-Gemeinden 
und die ILE-Beauftragten beim 
ersten Arbeitstreffen in diesem 
Jahr bekommen. Dieses war 
natürlich nur online möglich, 
die Teilnehmer konnten dabei 
wichtige weiterführende Be-
schlüsse fassen.
Im Rahmen der Öffentlichkeits-
arbeit sollen unter anderem eine 

Website, eine Facebook-Seite 
und eine Imagebroschüre ge-
schaffen werden. Vor allem die 
Website soll sich als Anlauf-
punkt für die Bürger etablieren, 
sagte Andrea Rothkopf in ihrem 
detaillierten Sachstandsbericht 
zur Einführung von Marke und 
Projekt „Heimatviertel“.
Weiter führte Andrea Roth-
kopf die Vorgehensweise bei 
der geplanten Zusammenfüh-
rung regionaler Produzenten 
und Verarbeiter, der Förderung 
regionaler Wertschöpfungsket-
ten, der Förderung des Verkaufs 

regionaler Produkte sowie der 
Steigerung der regionalen Iden-
tität auf.

Wer wird Partner
des Heimatviertels?
Im ersten Schritt sollen Kriteri-
en dafür festgelegt werden, wer 
als Partner des Heimatviertels 
infrage kommt. Im Rahmen ei-
nes Kriterien-Basiskataloges so-
wie eines Zusatzfragenkataloges 
werden derzeit diese Kriterien 
erstellt und für die einzelnen 
Bereiche gebündelt.
Nach Abschluss der Projekte 
„Imagebroschüre“, „Website“ 
und „Facebook-Auftritt“ können 
gemeinsame Ziele und Projekte 
formuliert werden, etwa Regio-
theken in Supermärkten oder 
eine gemeinsame Markthalle. 
Mit Aktionen wie beispielswei-
se einer Verteilung von Kun-
denstoppern an Nahversorger 
und Gastronomie oder Päda-
gogikprojekten an Schulen und 
Kindergärten, welche derzeit 
gemeinsam mit der Grund-
schule in Lalling entwickelt 
werden, kann das Projekt wei-
ter vorangebracht werden. Für 
Projekte, welche die regionale 
Wertschöpfung steigern wie 

beispielsweise die Gestaltung 
einer Markthalle wurde seitens 
des Amts für Ländliche Ent-
wicklung Niederbayern bereits 
Unterstützung signalisiert, wie 
Andrea Rothkopf mitteilt.

Tourist-Informationen sollen 
zusammengeführt werden
Im Bereich Tourismus stehen 
die Wissensvermittlung, ein 
Tourismussymposium, die Zu-
sammenführung der Tourist-In-
formationen sowie gemeinsame 
Investitionen in die touristische 
Infrastruktur an. Weiter steht 
ein Radwegenetz für E-Biker im 
Fokus. Rothkopf sieht die Mög-
lichkeit einer Beteiligung an ei-

nem E-Bike-Radwegenetz von 
der Donau bis in die National-
parkregion und gegebenenfalls 
sogar weiter bis nach Böhmen. 
Federführend für dieses Projekt 
sind die ILE-Nationalparkge-
meinden, die ILE Donau-Wald 
und die Mikroregion Šumava zà-
pad in Tschechien.
Ergänzende Informationen gab 
es zum Abschluss aus der Ge-
schäftsstelle: Für die Neukon-
zeptionierung des ILE-Wander-
wegenetzes bekam das beteiligte 
Büro Dr. Fruhmann Kartenma-
terial zur Verfügung gestellt, was 
derzeit gesichtet wird. Anschlie-
ßend sollen erste Begehungen 
unter Einbindung der örtlichen 
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Touristiker stattfi nden.
Parallel zu den Arbeiten hin-
sichtlich der Einführung von 
Marke und Projekt „Heimatvier-
tel“ laufen die Prüfungen beim 
Deutschen Patent- und Mar-
kenamt, wo die Eintragung der 
Marke „Heimatviertel“ bereits 
beantragt wurde.
Petra Uhrmann
Screenshot: ILE Sonnenwald

Streuobstwiesen-
Kompetenzzentrum
Lallinger Winkel
Programm 2021
Obstbaumschnittkurse - Pfl an-
zenrallye - Kräuterführung 
- Fledermausnacht - Offene 
Obstgartentür - Pfl anzaktion  
GEHnusswanderung - Verede-
lung - Sortenverkostung - Vor-
träge zum Obstanbau und vieles 
mehr

Alle Infos und Termine aktuell auf 
der Webseite
www.lallingerwinkel.de/veranstal-
tungen/aktionen-streuobstwiese

Bayern geht im Kampf gegen die 
Corona-Pandemie voran.  Ab 1. 
April 2021 können sich Patien-
tinnen und Patienten auch in 
den Hausarztpraxen gegen eine 
Covid19-Erkrankung impfen 
lassen, hat die Bayerische Staats-
regierung entschieden.
„Wir erwarten eine außeror-
dentlich hohe Impfbereitschaft, 
was eine gute Nachricht ist. Je-
der, der sich impfen lassen will, 
wird diesen Schutz bekommen 
– nur nicht alle in den ersten 
Tagen. Deshalb bitten wir un-
sere Patientinnen und Patien-
ten herzlich, sich derzeit noch 
nicht wegen eines Impftermins 
direkt in die jeweilige Praxis zu 
melden, weil dies die Kapazitä-
ten sprengen würde“, erklärt Dr. 
Markus Beier, Vorsitzender des 
Bayerischen Hausärzteverban-
des.
Ziel sei es, zunächst die vulnerab-
len Gruppen zu schützen. „Wir 
werden deshalb diesen betrof-
fenen Patienten von uns aus ein 
Impfangebot machen. Unsere 
dringende Bitte an alle Patienten 
lautet deshalb: Warten Sie bitte, 
bis sich Ihre Hausärztin oder Ihr 
Hausarzt bei Ihnen meldet!“
Der Grund: Am Anfang wird 

noch wenig Impfstoff den Haus-
arztpraxen in Bayern zur Ver-
fügung stehen. Dr. Beier: „Jede 
Hausarztpraxis priorisiert 
derzeit, welche ihrer Patien-
ten zuerst geimpft werden. In 
diese Entscheidungen fl ießen 
die Empfehlungen des Robert 
Koch-Institutes mit ein. Als 
Hausärztinnen und Hausärzte 
kennen wir unsere Patienten oft 
seit vielen Jahren und können 
deshalb sehr schnell und un-
bürokratisch entscheiden, wen 
wir wann impfen. In der ersten 
Phase werden dies in der Regel 
über 70-Jährige mit Vorerkran-
kungen sein.“
Schwerpunktmäßig sollen zu-
nächst immobile Patientinnen 
und Patienten im eigenen Haus 
oder der eigenen Wohnung so-
wie Personen mit Vorerkran-
kungen, die mit einem hohen 
Risiko im Falle einer Sars-CoV-
2-Infektion verbunden sind, ge-
impft werden.
Die Bayerische Staatsregierung 
hatte beschlossen, bereits ab 1. 
April 2021 auch in den Arztpra-
xen zu impfen. Die Arbeit der 
Impfzentren und der mobilen 
Impfteams wird fortgeführt, 
aber nicht ausgebaut. Sie erhal-

ten insgesamt circa 350.000 Do-
sen pro Woche. Weitergehende 
Impfl ieferungen werden dann 
unter anderem den Hausärzten 
zur Verfügung gestellt.
Dr. Markus Beier: „Wir Haus-
ärztinnen und Hausärzte in 
Bayern begrüßen ausdrücklich 
die Entscheidung der Staatsre-
gierung, die Praxen in das Impf-
programm miteinzubeziehen. 
Nur so sind wir als Gesellschaft 
in der Lage, möglichst schnell 
eine Herdenimmunität zu er-
reichen. Impfstoffe, die derzeit 
ungenutzt gelagert werden, 
müssen schnellstmöglich ver-
impft werden, um Leben zu ret-
ten und Leid zu lindern. Endlich 
hat sich die Erkenntnis durch-
gesetzt, mit uns Hausärzten die 
Impfprofi s einzubeziehen. Und 
endlich kann damit die dringend 
notwendige Fahrt bei den Imp-
fungen aufgenommen werden. 
Damit können wir Hausärzte 
im Sinne der uns anvertrauten 
Menschen handeln. An dieser 
Stelle gilt unser Dank Staats-
minister Klaus Holetschek und 
seinem Team, die uns hierin in 
den letzten Tagen immer wieder 
unterstützt haben.“
Bayerischer Hausärzteverband

Impfstart in den Praxen: Jeder kommt dran – nur nicht gleich

9INFORMATIONEN

•  frische Milch •  Eier
•  Schmankerl für spontanes Grillen

oder den kleinen Hunger
zwischendurch

++ NEU ++
Unser Milchkanderl
24h-Selbstbedienungstheke

am Hof

•  Rindfleisch*

•  Schweinefleisch*

•  Lammfleisch*

•  Kalbfleisch*

•  großes Wurstsortiment

•  Schinkenspezialitäten

•  Geräuchertes

*auf Vorbestellung

Hochacker 4
94508 Schöllnach
09903 / 941341

Freitag
Samstag

08 - 20 Uhr
08 - 12 Uhr

•  Grillfleisch

•  Bratensülzen

•  Glaslfleisch

•  Hofkäse

•  Joghurt

•  Frischkäse

•  Bauernbrot

Wir beliefern Feste jeder Art

Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!

Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!

Gerne können Sie mit Ihren Gutscheinen vom Gewerbeverein bei uns einkaufen!

Österreichische Landweine ab 3,40 Euro / Liter

Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,80 Euro / Liter

Seit über 20 Jahren Ihr Partner für österreichische Weine!

Riggerding/Oh 3 | 94508 Schöllnach

E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de

Tel. 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-40380417



Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Poppenberg-Lehenreuth-Rieden“ durch das Deckblatt Nr. 11; 
hier: Bekanntmachung des Billigungs- und Auslegungsbeschlusses sowie der förmlichen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB

Der Marktgemeinderat Schöllnach hat in der Sitzung am 16.07.2020 die Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Poppenberg-Le-
henreuth-Rieden“ durch das Deckblatt Nr. 11 beschlossen.  Ziel und Zweck des Deckblattes ist die planungsrechtliche Zulässigkeit eines Wohn-
hauses auf den Teilflächen der Fl.-Nrn. 828/2 und 828/9 (Sandweg) in der Gemarkung Schöllnach für einen ansässigen Bürger. 

Übersichtslageplan unmaßstäblich:     Auszug aus dem Bebauungsplan unmaßstäblich:

Der Bauausschuss des Marktgemeinderates Schöllnach hat in 
der Sitzung am 03.03.2021 den Entwurf des Änderungsdeckblat-
tes Nr. 11 mit Begründung und Umweltbericht und Abhandlung 
der Eingriffsregelung gebilligt und beschlossen, mit diesem Ent-
wurf die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB durch-
zuführen. 

BEKANNTMACHUNG
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Anzeigenaufträge

& Textbeiträge

senden Sie uns am besten
per E-Mail an

Wir freuen uns auf Ihre Daten im
PDF-, AI-, EPS-, CDR-, DOCX- oder JPG-Format.

Fotos senden Sie bitte im Original und
fügen diese nicht in Word-Dateien ein.
Andere Dateiformate nur auf Anfrage!

anzeigen@sas-medien.de



Der Entwurf mit Begründung, Umweltbericht und Abhandlung der Eingriffsregelung für den vorgenannten Bauleitplan liegt in der Zeit vom 

23.03.2021 bis einschließlich 23.04.2021

während der üblichen Dienststunden von Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr und Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr, im Rathaus Schöll-
nach, Marktplatz 12, 94508 Schöllnach (Bauamt, Zimmer-Nr. 15) zur Einsichtnahme aus. Jedermann kann sich in dieser Zeit über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung informieren. Dabei besteht allgemein die Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung.  Während dieser Zeit können Stellungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden.
Wegen der aktuellen Lage ist jedoch eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 09903/9303-33 erforderlich.
Der Zugang ist nicht barrierefrei. Wir bieten bei Bedarf Hilfestellung.
Die Bekanntmachung sowie die auszulegenden Unterlagen können auch auf der Homepage des Marktes Schöllnach unter www.schoellnach.de  
unter „Schöllnach-Info - Amtliche Bekanntmachungen“ eingesehen werden.        

Es liegen folgende umweltbezogene Unterlagen zur Einsichtnahme vor:
1. Begründung 
2. Umweltbericht mit Beschreibung der Umweltbelange und Auswirkungen der Planung – Aussagen zu Schutzgütern Boden, Klima und Luft, 
Wasser, Tiere und Pflanzen, Mensch (Erholung, Lärmimmissionen), Landschaft, Kultur- und Sachgüter, Abhandlung der Eingriffsregelung. 
3. Eingegangene Stellungnahme aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB mit Hinweisen im Hinblick auf Schutzgüter

• Landratsamt Deggendorf – SG Untere Naturschutzbehörde vom 26.10.2020 
• Landratsamt Deggendorf – SG Techn. Umweltschutz vom 26.10.2020
• Landratsamt Deggendorf – SG Wasserrecht vom 26.10.2020
• Wasserwirtschaftsamt Deggendorf vom 29.10.2020
• Bayernwerk vom 22.10.2020

 Schutzgut  Art der vorhandenen Information
 Boden   Wasserwirtschaftsamt zum Bodenschutz
 Wasser   Landratsamt Deggendorf SG Wasser
   Info zu Oberflächenwasser und Versiegelung - Wasserwirtschaftsamt
 Tiere und Pflanzen  Landratsamt Deggendorf - Unt. Naturschutzbehörde
   Bayernwerk
 Mensch   Landratsamt Deggendorf SG Techn. Umweltschutz

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. 
Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Markt Schöllnach
gez.

Alois Oswald
1. Bürgermeister
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Schwalbenweg 1
94508 Schöllnach
E-Mail: steffen-juelke@t-online.de
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per E-Mail oder schriftlich an:

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service



Im Rahmen der Gesundheits-
regionplus startet erstmalig das 
Famulatur-Projekt „Die Land-
arztmacher“ im Landkreis Deg-
gendorf als Beitrag gegen den 
prognostizierten Hausarztman-
gel. Vier Medizinstudierende 
aus ganz Deutschland sollen in 
den Praxen von Hausärzten die 
Vorzüge als Landarzt im Land-
kreis Deggendorf kennenlernen. 
Beim Projektstart begrüßte 
Landrat Christian Bernreiter die 
Studierenden virtuell. „Wir wol-
len Ihnen sowohl den Beruf des 
Hausarztes als auch unsere Re-
gion von der besten Seite zeigen. 
Hier bei uns im Landkreis lässt 
es sich wunderbar leben und ar-
beiten."
Die Famulatur ist ein viermona-
tiges Praktikum und fester Be-
standteil des Medizinstudiums. 
Dabei sollen die Studierenden 
an insgesamt vier Stationen 
praktische Erfahrungen mit der 
ärztlichen Patientenversorgung 
sammeln. Die vier Pflichtprakti-
ka sind jeweils in Einrichtungen 
der ambulanten und stationären 
Krankenversorgung zu leisten. 
Nach dem Praxisteil in den 
Hausarztpraxen geht es an-
schließend weiter mit virtuellen 

Workshops. Mit gemeinsamen 
Freizeitgestaltungen wie Wan-
derungen oder Radtouren muss 
aufgrund Corona leider vorerst 
noch verzichtet werden.
Das Projekt „Landarztmacher", 
welches seit Längerem in den 
Landkreisen Freyung und Regen 
erfolgreich besteht, konzentriert 
sich vor allem auf die hausärztli-
che Famulatur.
Projektziel ist es, möglichst  
frühzeitig Nachfolgeproblemen 
in den Hausarztpraxen entgegen 
zu wirken. Viele niedergelassene 
Ärzte im Landkreis nähern sich 
dem Rentenalter, so dass in den 
nächsten Jahren viel ärztlicher 

Nachwuchs gefragt sein wird.
Der „Landarztmacher“ wird 
ausdrücklich befürwortet 
vom ärztlichen Kreisverband 
Deggendorf-Regen und dem 
Hausarztkreis Deggendorf 
e.V. im Landkreis Deggendorf. 
„Kurzfristige Ergebnisse sind 
natürlich nicht zu erwarten, 
daher sind ein langer Atem und 
eine Beständigkeit des Projekts 
nötig“, sagt Dr. Stefan Putz 
(Vorstand Hausarztkreis Deg-
gendorf ). Auch Magnus Ott, 
Vorstand des ärztlichen Kreis-
verbands Deggendorf-Regen, 
begrüßte die Gruppe und zeigt 
sich optimistisch: „Das Vorha-

ben ist ein Baustein von vielen, 
aber ein wichtiger Schritt in die 
richtige Richtung, um junge Me-
dizinstudierende an die Region 
zu binden.“ 
Geplant und organisiert wird 
das Projekt „Landarztmacher“ 
von Projektgründer Dr. Wolf-
gang Blank und Lisa Ditz sowie 
von Rainer Unrecht von der Ge-
sundheitsregionplus, der den 
Studierenden als Ansprechpart-
ner vor Ort zur Verfügung steht. 
Der Landkreis Deggendorf und 
der langjährige Projektpartner 
AOK Bayern unterstützen das 
Projekt finanziell.   
Jutta Staudinger - Foto: Lisa Ditz

Landkreis unterstützt Medizinstudierende
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Jutta Mehler
Mord mit Puderzucker
Kriminalroman
Emons Verlag 2021
ISBN 978-3-7408-0933-1

Inhalt
Herrschaftszeiten! Bei einem 
ausflug	ins	Nationalparkzentrum	
lusen entdecken die drei rüstigen 
Damen Thekla, Hilde und Wally 
in einer Baumkrone einen Toten. 
Doch damit nicht genug: Der 
Mann ist nimand anderes als der 
neue Partner von Wallys Tochter 
Christina. Schon sind die drei 
Freundinnen mittendrin in wilden 
Ermittlungen im dunklen Bayer-
wald - und in großer Gefahr.

Rezension
Wie machen Thekla, Hilde und 
Wally das bloß? Auch in Jutta 
Mehlers neuem Kriminalroman 
„Mord mit Puderzucker“ landen 
die drei unternehmungslustigen 
Damen wieder einmal mitten in 
einer Mordermittlung. Tatort ist 
diesmal das Nationalparkzent-
rum Lusen, das die Autorin sehr 
detailliert beschreibt.
Jutta Mehler schafft in ihrem 
leicht und unterhaltsam dahin-
fließenden Roman einen persön-
lichen Bezug ihrer drei Haupt-
personen zu dem Mordfall im 
Nationalparkzentrum. So lässt 

sich erklären, wieso die drei 
„alten Schachteln“, wie Thekla 
sie selber nennt, die Ermittlun-
gen aufnehmen. In bester Miss-
Marple-Manier mischen sie sich 
in alle Angelegenheiten ein und 
horchen die Beteiligten aus.
Dabei baut Jutta Mehler die 
Spannung geschickt auf und 
lässt ihre drei Hauptpersonen 
alle möglichen Spuren verfol-
gen. Die Auflösung ist am Ende 
überraschend...
Auch ein alter Bekannter ist 
wieder mit von der Partie und 
unterstützt die drei Damen: De-
ggendorfs Kreisbrandrat Alois 
Schraufstetter ist laut der Auto-
rin die einzige nicht fiktive Per-
son im Roman.
Der gemeinsame Kaffeeklatsch 
im Café Krönner in Straubing 

Mordermittlungen im Nationalpark

versetzt den Leser diesmal zu-
rück in eine Zeit vor Corona, als 
Kaffeetrinken im Café und ein 
Besuch am Baum-Ei im Natio-
nalpark noch uneingeschränkt 
möglich waren...
Sabine Süß

Unsere Gewinner
In Zusammenarbeit mit dem 
Emons-Verlag haben wir drei 
Exemplare des Heimatkrimis 
verlost. Gewonnen haben Anna 
Wiesenberger (von oben), Clau-
dia Krieger und Margit Wiesen-
bauer. Alle drei sind große Kri-
mifans und freuten sich schon 
sehr auf unterhaltsame Lese-
stunden.

Herzlichen Glückwunsch!
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Besuchen Sie mich
in meinem Studio im Lehenreuther Weg 8!

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Marion Zitzlsberger · 0151-22919045
Friseurmeisterin

Verschenken Sie Freude zu Ostern:
mit einem Gutschein von

Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr.: 8.30 - 12.00 Uhr

und  14.00 - 18.00 Uhr 
Mi. und Sa.: 8.30 - 12.00 Uhr

Bahnhofstr. 3 • 94508 Schöllnach • Tel.: 0 99 03 - 18 22
www.fritzmueller-schoellnach.de

Liebe Kunden!

Wir sind wie gewohnt für Sie da - Corona-bedingt bitten
wir jedoch um Terminvereinbarung bei zeitaufwändigen

Dienstleistungen wie Augenglasbestimmung, Kontaktlinsen-
anpassung, Trauringberatung und Ohrlochstechen.

Vielen Dank.

Essen zum Abholen

Bestellungen: 09903-9427147 · Waldstraße 6 · 94508 Schöllnach

Bayerische	Küche	&
Spezialitäten	vom	Grill

Freitag & Samstag: 17.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag: 11.30 bis 20.30 Uhr

Vorübergehende	Öffnungszeiten



Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Poppenberg-Lehenreuth-Rieden“ durch das Deckblatt Nr. 12; 
•	Bekanntmachung des Aufstellungs-, bzw. Änderungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB;
•	Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB;

Der Marktgemeinderat Schöllnach hat in der Sitzung am 03.09.2020 die Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Poppenberg-
Lehenreuth-Rieden“ durch das Deckblatt Nr. 12 beschlossen. Der Bauausschuss des Marktgemeinderates Schöllnach hat in seiner Sitzung am 
03.03.2021 den Vorentwurf mit Begründung, Umweltbericht und Abhandlung der Eingriffsregelung je in der Fassung vom 03.03.2021 gebilligt. 
Hiermit wird die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt.

Ziel und Zweck des Deckblattes ist die planungsrechtliche Zulässigkeit eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage auf der Teilfläche der 
Fl.-Nr. 2146 in der Gemarkung Schöllnach für einen ansässigen Bürger. Aufgrund der Kleinflächigkeit und der angrenzenden Bebauung wird auf 
eine Anpassung des Flächennutzungsplanes zum jetzigen Zeitpunkt verzichtet.

Übersichtslageplan unmaßstäblich:     Auszug aus dem Bebauungsplan DB Nr. 12 unmaßstäblich:

Der Bauausschuss des MGR Schöllnach hat sich in der Sitzung am 14.12.2020 mit den eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der Offenlage 
nach § 13 BauGB i. V. m. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB befasst. Die Änderungen wurden in die Satzung eingearbeitet und in der Sitzung am 
03.03.2021 wurde der Entwurf in der Fassung vom 03.03.2021 gebilligt und es wurde beschlossen, eine erneute öffentliche Auslegung des Plan-
entwurfes nach § 4 a Abs. 3 BauGB durchzuführen.   
Die erneute öffentliche Auslegung wird hiermit bekannt gemacht.

BEKANNTMACHUNG

14 AUS DEM RATHAUS

Sie wollen feiern? Kommen Sie zu uns!
Wir bieten Ihnen Räumlichkeiten für (fast) jeden Anlass!

• Platz für bis zu 80 Personen
• Catering und Getränke auf Wunsch

Termine und Preise auf AnfrageSUCHE DRINGEND
ab sofort oder zum 01.04.2021 einen/eine
Friseur/in (m/w/d) auf selbständiger Basis
in Schöllnach. Arbeitszeiten nach Absprache.

Bewerbungen unter
08544-9729024 oder 01573-1426458

Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe



Der Vorentwurf der Änderung des Bebauungs- und Grünordnungs-
planes „Poppenberg-Lehenreuth-Rieden“ durch das Deckblatt Nr. 12 
mit Begründung, Umweltbericht und Abhandlung der Eingriffsrege-
lung liegt in der Zeit vom

30.03.2021 bis einschließlich 30.04.2021

im Rathaus Schöllnach, Marktplatz 12, 1. Stock, Zi.-Nr. 15, während 
der allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag: 08.00 bis 12.00 
Uhr, Mittwoch: 14.00 bis 18.00 Uhr), zur Einsichtnahme öffentlich 
aus. Jedermann kann sich in dieser Zeit über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke und den voraussichtlichen Auswirkungen der Planung 
informieren. Dabei besteht allgemein die Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung.
Stellungnahmen können während dieser Frist schriftlich oder wäh-
rend der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden.

Wegen der aktuellen Lage ist jedoch eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung unter 09903/9303-33 erforderlich.  

Der Zugang ist nicht barrierefrei. Wir bieten bei Bedarf Hilfestellung.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die Änderung des Bebauungsplanes unberück-
sichtigt bleiben. 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie die auszulegenden Unter-
lagen sind auch im Internet unter www.schoellnach.de - Schöllnach-
Info +++Amtliche Bekanntmachungen+++ veröffentlicht.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage 
der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem 
BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abge-
ben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Wei-
tere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutz-
rechtliche Informationspflichten im Bauleitverfahren“ das ebenfalls 
öffentlich ausliegt.

Markt Schöllnach
gez.

Alois Oswald
1. Bürgermeister
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Auf eure zahlreichen Bestellungen freut sich der SV Schöllnach!

Vorbestellungen sind ab sofort möglich bei

• Markus Geier (WhatsApp + Telefon)
• Siegfried Geier (WhatsApp)
• Jasmin Stoll (WhatsApp + Telefon)

0151-10869305
0151-20663959
0160-97542786

Karfreitag
02. April 2021

Abholung von 11 bis 14 Uhr im Stadion

• Volksfest-Käse
• Volksfest-Breze

Aufgrund der geltenden Infektionsschutzmaßnahmen
gelten folgende Regeln:
• nur Vorbestellung - bis spätestens 29.03.2021
• FFP2-Maskenpflicht bei Abholung

Außerdem gibts:

2,80 €100 g

2,50 €Stück

• Volksfest-Fischpflanzerl
• Volksfest-Fischpflanzerl-Teller
   (2 Stück Fischpflanzerl mit Kartoelsalat und Semmel)

• Volksfest-Fischburger mit Salatgarnitur

2,00 €Stück

3,50 €

5,00 €

Werden	Sie	JETZT	Mitglied	bei	uns!

1.	Vors.	Fritz	Müller	|	Telefon	09903-1822	|	Bahnhofstr.	3	|	94508	Schöllnach

Mitgliedsbeitrag:	70	Euro/Jahr
Telefax:	09903-796

Textilreinigung • Gardinen • Leder • Betten • Teppiche • Arbeitsbekleidung
Hemden • Bügel- und Mangelwäsche • Brautmoden • Imprägnierung von

Ski- und Outdoor-Bekleidung und noch vieles mehr • Geschenkgutscheine

TELEFON 09903/321 • GÄRTNERSTRASSE 4 • 94508 SCHÖLLNACH

T E X T I L P F L E G E • R E I N I G U N G

1 9 7 1Eder



Experimente im Chemiesaal, 
unterhaltsame Führungen 
durchs Schulgebäude, Einblick 
in eine Unterrichtsstunde: So 
stellt sich die Realschule Schöll-
nach normalerweise beim „Tag 
der offenen Tür“ vor. Dieses 
Jahr geht das nicht – doch auf 
eine außergewöhnliche Präsen-
tation ihrer Schule wollten Leh-
rer und Schüler trotzdem nicht 
verzichten: Sie haben in den 
vergangenen Wochen viel Ar-
beit in einen „virtuellen Tag der 
offenen Tür“ investiert. Auf der 
Homepage der Realschule gibt 
es einen spannenden Einblick 
mit einem virtuellen Rundgang, 
Videos, Fotos und vielen Infor-
mationen.
„Versammeln Sie sich mit Ihren 
Familien vor dem Bildschirm, 
nehmen Sie sich etwas Zeit und 
lassen Sie uns zu Ihnen nach 
Hause kommen“: So heißt es im 
Grußwort zum „virtuellen Tag 
der offenen Tür“. In Wort und 
Bild stellen sich die Schulleiter, 
das Sekretariat, die Beratungs-
lehrer und weitere Lehrer vor. 
Dann geht es per Video durchs 
Schulhaus, in die Klassenzim-
mer, zu einzelnen Unterrichts-
stunden und in die große Aula. 

Videos und Bilder aus ver-
schiedenen Fotoaktionen, die 
in den vergangenen Jahren an 
der Realschule durchgeführt 
wurden, geben Einblick in den 
Schulalltag. Einige derzeitige 
Fünftklässler zeigen mit selbst-
gemalten Plakaten, was die an-
gehenden Fünftklässler an der 
Realschule Schöllnach erwartet: 
„So viele Lernmöglichkeiten wie 
an der Realschule Schöllnach 
findet man selten“, erklärt zum 

Beispiel Lukas Eder (5 c) und 
verspricht: „Hier musst du hin 
- hier wirst du bleiben!“ Leni 
Hackl (5 c) schwärmt von den 
netten Lehrerinnen und den 
großen Pausen.
Auch die Tutoren, die den ange-
henden Fünftklässlern beratend 
zur Seite stehen, stellen sich in 
einem Video vor. Es gibt Infor-
mationen zu den Wahlfächern, 
zu denen auch Robotik, Japa-
nisch, App-Entwicklung oder 

die Schulband gehören. Die jet-
zigen Fünft- und Sechstklässler 
stellen sich in kurzen Videos auf 
Englisch vor, präsentieren eine 
„Sightseeing-Tour“ durch Berlin 
in Geographie, spielen Sportbin-
go und geben Buchtipps.
„Fast alle Lehrer und viele Schü-
ler haben sich beteiligt, um un-
sere Schule so zu präsentieren“, 
sagt Direktor Michael Graf, der 
hörbar stolz auf das Ergebnis 
ist. „Regie“ führte eine, die sich 
damit auskennt: Lehrerin Ra-
mona Schwarzhuber leitet in 
normalen Schuljahren die The-
atergruppe. Christian Höhbauer 
übernahm die Programmierung 
der Homepage. Florian Nigl hat 
eine 3D-Ansicht des Schulge-
bäudes erstellt – so kann man 
sich am Computer per Maus-
klick durch das ganze Schul-
haus bewegen. Andreas Lindner 
erstellte den Schulfilm unter 
dem Motto „Unsere Schule in 
Bild und Ton gepackt“. „Es war 
ein großes Team aus Kreativen 
und Technikern, die da Hand in 
Hand gearbeitet haben“, schil-
dert der Direktor.
Neben dem Distanzunterricht 
haben Lehrer und Schüler in 
den vergangenen sechs Wochen 

Tag der offenen Tür an der Realschule Schöllnach - dieses Jahr virtuell
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Bitte telefonisch vorbestellen - gerne auch per WhatsApp.

08544-9747822 0171-2404146 oder 0160-2308944

aus ’m Garten

Beilagensalat

Gemischter Salat mit Tomate, Gurke,

Paprika und Karottenstifte

mit mediterranem Grillgemüse

mit gegrilltem Ziegenkäse

mit Backhendl in Kürbispanade 

wos vegetarisches

Tagliatelle im Walnuss-Rucola-Pesto

mit Kirschtomaten & Parmesan

hausgemachte Kasspatzen 

mit Röstzwiebeln und Beilagensalat

Gegrillter Ziegenkäse

auf Grillgemüse mit Knoblauch-Baguette 

Abholzeiten
Fr + Sa
So

Rohrbach 8 ½  ·  94535 Eging a. See

www.seeufer-eging.de

17.30 - 20.30 Uhr
11 - 14 Uhr

JEDES WOCHENENDE WECHSELNDE SPECIALS 

z.B. 19.03. - 21.03.

Hühnchenbrust-Steak (Sous Vide)
mit mediterranen Gemüse-Tagliatelle
und Beilagensalat 14,90 €

•

Hausgemachter Milchrahm-Apfelstrudel
mit Vanillesoße 7,90 €

Jeden Sonntag hausgemachte Kuchen und Torten!

•

3,40 €

9,90 €

12,90 €

13,90 €

10,90 €

10,90 €

11,90 €

Zu allen Salaten gibt es  
hausgemachtes Baguette

burger

Backhendl Burger

Hünchenbrust in Kürbiskernpanade mit

Tomate, Gurke, Blattsalat, Kürbiskern-

mayonaise im hausgemachtem Brioch,

dazu Pommes

Seeufer Burger

Rindfleisch aus Fürsteneck (160g) mit

Bacon, Emmentaler, Tomate, Gurke,

Blattsalat und Relish im hausgemachtem

Brioch, dazu Pommes

Rindfleisch aus Fürsteneck (160g) mit Bacon,

Röstzwiebeln, Emmentaler, Tomate, Gurke,

Blattsalat und Meerrettisch-Senf-Sauce

in der Laugensemmel, dazu Pommes

mit Kartoffelknödel und Blaukraut

*Vorbestellung am Vortag bis 19 Uhr!

mit zweierlei Knödel und bayer. Kraut

Wirtshaus Burger

9,90 €

10,90 €

11,90 €

klassiker

Schnitzel „Wiener Art“ vom Schwein

mit Pommes, Ketchup und Beilagensalat

Cordon Bleu

gefüllt mit Emmentaler und Schinken, dazu

in feiner Schwammerlrahmnsoße, dazu

hausgem. Eierspätzle, Speck u. Röstzwiebel

Pommes, Preiselbeeren und Beilagensalat

Seeuferlendchen vom Schwein

12,90 €

14,90 €

13,90 €

steaks

Zwiebelrostbraten aus der Rinderlende

ca. 200g, auf Zwiebelsauce, mit Speck-

bohnen, Bratkartoffeln und Röstzwiebeln 

ca. 200g, auf Grillgemüse, mit hausgem.

Kartoffelwedges und Kräuterbutter

Rinderlendensteak

22,90 €

22,90 €

zusätzlich sonn- und feiertags*

1/4 Bauernente*

Schweinekrustenbraten*

13,90 €

9,90 €



Fotos zusammengestellt, Info-
texte und Videobeiträge erstellt, 
um das Schulleben an der Real-
schule Schöllnach darzustellen. 
Für die Eltern gibt es Informa-
tionen zum Übertritt und zur 
Anmeldung – alles, was auch bei 
einem „normalen“ Tag der of-
fenen Tür geboten würde. „Wir 
haben die Eltern im letzten Jahr 
befragt, welche Informationen 
ihnen wichtig waren, was ihnen 
besonders geholfen hat und was 
sie sich wünschen. Danach ha-
ben wir uns gerichtet“, sagt Di-
rektor Michael Graf.
Sechs Wochen Arbeit, zwei Gi-
gabyte an Daten, Fotos, Videos 
und Informationen: Es war ein 
Riesenaufwand, diese virtuelle 
Präsentation zu erstellen. „Aber 
es war uns wichtig, unsere Schu-
le so darzustellen“, erklärt der 
Schulleiter. Dass alle zusam-
mengeholfen haben freut ihn 
besonders: „Das macht unsere 
Schule aus – alle stehen dahin-
ter, alle bringen sich ein.“
Unter www.realschule-schoell-
nach.de stellt sich die Schule vor 
–	auf	der	homepage	findet	sich	
auch der link zum „virtuellen Tag 
der offenen Tür“.
sas-medien

Virtuelle Ausbildungstour
Seit 2015 organisiert das Regio-
nalmanagement Deggendorf in 
Kooperation mit dem Arbeits-
kreis SchuleWirtschaft und 
der Bundesagentur für Arbeit 
Deggendorf die Ausbildungs-
touren. Im letzten Jahr wur-
de dieses Vorhaben durch die 
Corona-Pandemie plötzlich un-
möglich. Dieses Jahr haben die 
Projektpartner eine Maßnahme 
erarbeitet, die sowohl im aktu-
ellen Distanz- als auch im Prä-
senzunterricht funktioniert: die 
virtuelle Ausbildungstour.
Bei einer Zoom-Info-Veran-
staltung stellten Markus Stein-
huber (AK SchuleWirtschaft), 
Herbert Altmann (Regionalma-
nagement) und Moderator Paul 
Klinzing (NiederbayernTV) das 
Projekt den Lehrern vor: in 6 
halbstündigen Zoom-Meetings 
wird jeweils eine Firma bzw. 
eine Fachrichtung vorgestellt. 
Um einen Blick in die Firma zu 
erlangen hat Moderator Paul 
Klinzinger die Firmen besucht 
und einen kurzen Clip gedreht. 
Zusätzlich stehen Firmenvertre-
ter für alle Fragen der Schüler 
und Lehrer bereit. So können ei-
nige Ziele der Ausbildungstour 
trotzdem erreicht werden: Blick 

sehr konkret mit Berufsbildern 
beschäftigen“, ist Markus Stein-
huber vom Projekt überzeugt.
Die Virtuelle Ausbildungstour 
findet in zwei Blöcken vom 22. 
bis 24. März sowie vom 19. bis 21. 
April statt. Beim Pilotprojekt mit 
dabei sind die Wirth-Gruppe aus 
Hengersberg, die EDV-Schulen 
Plattling, die Krankenpflege-
schule vom Donau-Isar-Klini-
kum sowie Dobler Metallbau 
Deggendorf, Globus Plattling 
und die STREICHER-Gruppe.
Landratsamt Deggendorf

hinter die Firmenmauern und 
der direkte Austausch mit den 
Personalverantwortlichen.
„Die Berufsorientierung gestal-
tet sich aktuell ziemlich schwie-
rig. Betriebsbesuche, Praktika, 
praktische Arbeiten oder auch 
die Besuche der Berufsberater 
sind durch die Einschränkun-
gen nur bedingt möglich. Die 
virtuelle Ausbildungstour bietet 
sich da als gute Lösung: sie ist 
unabhängig von Präsenzunter-
richt und zur Vor- und Nachbe-
reitung können sich die Schüler 

Realschule
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Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service

RA Johannes Wiesenberger betreut unser
Büro in Schöllnach, Iggensbacher Str. 1.
Termine nach telef. Vereinbarung unter 09903/9439112

Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte



Offensichtlich hatten die Co-
rona-Beschränkungen Auswir-
kungen auf das Verkehrsunfall-
geschehen im Bereich der PI 
Deggendorf, ebenso wie auch in 
ganz Bayern. Temporär war das 
Verkehrsaufkommen geringer, 
dadurch sank die Anzahl der 
Verkehrsunfälle und auch die 
Anzahl der verletzten Personen.

399 Unfälle weniger
als im Jahr 2019
2.280 Mal hat es im vergangenen 
Jahr auf den Straßen in und um 
Deggendorf gekracht. Im Ver-
gleich zu 2019 sind das 399 Un-
fälle weniger.
2019 wurden bei 303 Unfällen 
390 Personen verletzt. 2020 
waren es 353 Verletzte bei 281 
Zusammenstößen. Aus der Un-
fallstatistik geht außerdem her-
vor, dass 133 Beteiligte außerorts 
und 220 innerorts verletzt wur-
den.
Tödlich endeten 5 Unfälle: Eine 
Pkw-Fahrerin war von einem 
Pkw im Gegenverkehr erfasst 
worden. Ein Pkw-Fahrer schleu-
derte auf regennasser Fahrbahn 
in den Gegenverkehr. Ein Pkw-
Fahrer übersah beim Einbiegen 
einen Motorradfahrer. Ein auf 
die Straße laufendes Kind wurde 
von einer Pkw-Fahrerin erfasst. 
Ein Klein-Lkw-Fahrer übersah 
beim Rückwärtsfahren einen 
Fußgänger.
Die falsche Fahrbahnbenut-
zung, die Nichtbeachtung der 
Vorfahrt, Alkoholeinfluss oder 
Fehler unter anderem beim Ab-
biegen oder Wenden fallen unter 
die häufigsten Unfallursachen 
mit Toten und/oder Schwerver-

Unfallstatistik 2020 im Bereich der Polizeiinspektion Deggendorf

letzten. Eher untergeordnete 
Rollen spielten Fahrbahnglätte, 
zu wenig Sicherheitsabstand 
und Fehler beim Überholen bzw. 
Vorbeifahren.

Erhöhte Geschwindigkeit
ist	die	häufigste	Ursache
Bei insgesamt 87 Unfällen war 
die erhöhte oder nicht angepass-
te Geschwindigkeit die Ursache 
für das Zustandekommen des 
Unfalls. Dabei ereigneten sich 
innerorts annähernd genau so 
viele Geschwindigkeitsunfälle 
wie außerorts; nämlich inner-
orts 44 und außerorts 43. Die 
Anzahl der Verletzten aufgrund 
von Geschwindigkeitsunfällen 
nahm im Vergleich zum Jahr 
2019 um 9 auf 67 zu.
Betrunkene Unfallverursacher 
gab es 26 Mal. Dieser Wert ist 
im Vergleich zum Vorjahr um 18 
gesunken. Vor allem an den Wo-
chenenden haben Beamte bei 
Zusammenstößen Alkohol im 
Blut festgestellt.
Die Zahl der Unfälle, bei denen 

die Verursacher unter Drogen 
oder Medikamenteneinfluss 
standen, hat sich gegenüber dem 
Vorjahr von 4 auf 7, die Verletz-
ten von 2 auf 8 und die Toten von 
0 auf 2 erhöht. Die Verursacher 
der Verkehrsunfälle konsumier-
ten dabei die unterschiedlichs-
ten Drogen, meistens syntheti-
sche Drogen in Mischtoxikation.
Die Zahl der Kleinunfälle ist im 
Gegensatz zum Vorjahr wieder 
gesunken. Im Jahr 2020 sind 
davon 1.616 gezählt worden, im 
Vergleich zum Vorjahr eine Ab-
nahme um 199.
Wildunfälle haben sich ebenfalls 
weniger häufig ereignet. Deren 
Zahl sank von 891 (2019) auf 
840. Dabei handelt es sich vor 
allem um Zusammenstöße mit 
Rehwild und Hasen.
Auf dem Schulweg wurde im 
vergangenen Jahr ein Schul-
kind leicht verletzt; die Zahl der 
Schulwegunfälle ist im Vergleich 
zum Vorjahr um 3 gesunken ist.
Junge Erwachsene im Alter zwi-
schen 18 und 24 Jahren waren 

für 100 Unfälle verantwortlich. 
2019 waren es 121 Zusammen-
stöße. Im Vergleich der vergan-
genen zehn Jahre ist diese Zahl 
rückläufig.
Ebenfalls haben weniger Senio-
ren ab 65 Jahren Unfälle verur-
sacht, hier waren es 88, im Jahr 
davor  noch 110.
Mit Motorrädern sind 30 Un-
fälle verursacht worden; die 
Anzahl der Unfälle ist in letzten 
10 Jahren eine relativ konstante 
Zahl.

Zahl der Fahrradunfälle
ist gestiegen
Die Zahl der Unfälle mit Fahrrä-
dern stieg im Vergleich zum Vor-
jahr um 13 Unfälle; insgesamt 
wurden 2020 90 Verkehrsunfäl-
le mit Beteiligten auf Fahrrädern 
gezählt. Die Zahl der Unfälle mit 
Pedelec-Fahrern erhöhte sich 
von 7 (2019) auf 17 im Jahr 2020.

Im Detail ist die Bilanz aller-
dings durchwachsen. Insgesamt 
lässt sich in den letzten zehn 
Jahren aber ein Anstieg der Un-
fälle erkennen. 2.150 Mal hat 
es 2011 noch gekracht, im Jahr 
2020 lag die Zahl dann schon bei 
2.280.
Alkoholkontrollen und auch 
Geschwindigkeitsmessungen 
werden auch in Zukunft durch-
geführt. Der stellvertretende 
Leiter der Polizei Deggendorf, 
Erster Polizeihauptkommissar 
Werner Feilmeier, bestätigt, dass 
der Kontrolldruck der Polizei 
zur Erhöhung der Sicherheit auf 
Deggendorfs Straßen beiträgt.
Polizeiinspektion Deggendorf
Symboldbild: sas-medien
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N A C H R U F
Der Gartenbauverein Schöllnach
trauert um sein langjähriges Mitglied
in der Vorstandschaft,

Josef Nußhart
Sepp hat sich viele Jahre tatkräftig zum Wohle des Vereins
eingesetzt - mit ihm verlieren wir einen hilfsbereiten
und lieben Mitmenschen.

Wir sagen Vergelt’s Gott für deine
langjährige Treue und Mitgliedschaft seit 2003.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Verein für Gartenbau und Landespege Schöllnach e.V.
Die Vorstandschaft • gez. Konrad Enzersberger, 1. Vorsitzender

Auf Grund der Corona-Pande-
mie hat das Bayerisches Staats-
ministerium des Innern, für 
Sport und Integration weitere 
Sonderregelungen bezüglich der 
Vereinspauschale 2021 bekannt-
gegeben.
So werden die staatlichen Mit-
tel für die Vereinspauschale auf 
rund 40 Mio. Euro verdoppelt. 
Wie bereits im Vorjahr sollen 
mit dieser Maßnahme die baye-
rischen Sport- und Schützenver-
eine in der Corona-Krise ohne 
zusätzlichen Verwaltungsauf-
wand schnell und unbürokra-
tisch unterstützt werden. Um 
zu verhindern, dass Vereine 
aufgrund der Corona-Pandemie 
Nachteile bei der Beantragung 
der Vereinspauschale erleiden 
gibt es weitere Erleichterungen:
Für im Jahr 2021 gestellte Anträ-
ge auf Vereinspauschale wird auf 
das Erfordernis eines Jugend- 
anteils i. H. v. 10 % verzichtet, 
wenn der jeweilige Verein die 
Voraussetzung im Jahr 2019 
noch erfüllt hat.
Sofern ein Verein auch das Min-
dest-Ist-Aufkommen von 70 % 
des Soll-Aufkommens aufgrund 
der Corona-Pandemie nicht er-
reicht, kann alternativ das Ist-
Aufkommen des Jahres 2019 he-
rangezogen werden.
Vor dem Hintergrund von Mit-
gliederrückgängen können für 
die Berechnung der Vereins-
pauschale 2021 alternativ die 
zur Gewährung der Vereinspau-
schale 2020 ermittelten Mitglie-
dereinheiten herangezogen wer-

Vereinspauschale: Neue 
Zugangsvoraussetzungen 
und Fristverlängerung

den, die durch die Anrechnung 
der Vereinsmitglieder (Erwach-
sene und sonstige Mitglieder) 
erzielt wurden, sofern deren An-
zahl höher als bei der aktuellen 
Antragsprüfung ist.
Ein eigener Antrag für die Über-
prüfung des Jugendanteils, des 
Mindest-Ist-Aufkommens oder 
der Mitgliederzahlen für bereits 
gestellte Anträge ist nicht erfor-
derlich, dies erfolgt von Amts 
wegen.
Durch diese Änderungen kann 
sich der Kreis der anspruchsbe-
rechtigen Vereine für 2021 er-
weitern. Daher wird ausnahms-
weise die Antragsfrist auf 6. 
April 2021 verlängert.

Vereine, die noch Antragsfor-
mulare oder Informationen 
benötigen, finden diese auf der 
Homepage (www.landkreis-deg- 
gendorf.de).
Markus Janich, Landratsamt
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Handwerker am rußigen Turm

Wie bereits berichtet, wird 
der rußige Turm der Pfarrkir-
che zum Teil erneuert. Hand-
werker sind mit dem Abbruch 
der schon morschen Spitze 
beschäftigt. Der Geschichts-
schreibung ist zu entnehmen, 
daß die Hofmark im 11. Jahr-
hundert eine Kirche erhielt. 
1714 hatte die Kirche einen 
Kuppelturm und 1867, vor 
über hundert Jahren, wur-
de der jetzige Turm erbaut. 
Mit dem Umbau des rußigen 
Wahrzeichens wird auch eine 
neue Uhr angebracht, die 
dann hoffentlich genauer und 
sichtbarer zeigt, wieviel es ge-
schlagen hat. In der Kirchen-
geschichte wird erstmals 1658 
von einer Turmuhr berichtet. 
1741 wurde eine neue einge-
handelt und gegen Ende des 
18. Jahrhunderts wurde eine 
Uhr vom Tettenbach´schen 
Schloß Sankt Martin im Inn-
viertel erworben. Die jetzige 
Uhr stammt aus München, 
wurde 1867 angebracht und 
kostete 601 Gulden.

Beschlüsse zur Aufnahme von Nachbargemeinden
Über den Anschluß der Ge-
meinde Taiding beriet der 
Marktrat in einer Sitzung. 
Bürgermeister Anton Dan-
kesreiter teilte mit, daß nach 
einer vorberatenden Sitzung 
des Nachbargemeinderates 
und einer Unterredung mit 
Bürgermeister Ludwig Bürch-
ner die Gemeinde Taiding 
nunmehr beabsichtige, sich 
doch dem Markt Schöllnach 
anzuschließen. Der Entschluß 
wurde allgemein begrüßt, zu-
mal, wie Bürgermeister Dan-
kesreiter sagte, die Gemeinde 
Taiding noch in den Genuß be-
trächtlicher Mittel komme, die 
für die anschlußwillige Ge-
meinde zweckgebunden seien. 
Einstimmig beschloß deshalb 
der Marktrat, die Nachbarge-
meinde aufzunehmen und die 
gestellten Bedingungen zu 
akzeptieren.
Weiter teilte der Bürgermeis-
ter mit, daß zum gleichen 
Zeitpunkt in Riggerding eine 
Sitzung stattfinde und in An-
wesenheit des Landrats über 
die Bildung einer Fremden-
verkehrsgemeinde beraten 
werde. Außerdem sei hier be-
kannt geworden, daß Rigger-
ding eventuell Interesse an ei-

nem Anschluß an Schöllnach 
hätte. Der Marktrat beschloß 
deshalb ohne Gegenstimme, 
die Gemeinde Riggerding 
ebenfalls aufzunehmen, falls 
dies von dort aus gewünscht 
werde und nach den Richtlini-
en noch möglich sei.
Das gleiche sei auch aus Au-
ßernzell bekanntgeworden, 
berichtete der Bürgermeister. 
Solllte dies offiziell beantragt 
werden, würde man auch die-
ser Eingemeindung zustim-
men. Falls sich Außernzell 
nicht entschließen könne, 
wurde weiter beschlossen, 
werde die Eingemeindung der 
Ortschaft Reindobl, die von 
der Gemeinde Außernzell be-
reits freigegeben wurde, bean-
tragt.
Über die Ortschaften Rei-
chenbach, Westermaning und 
Wollmering berichtete Dan-
kesreiter, daß diese ihre Um-
gemeindungsanträge nach wie 
vor und auch dann aufrecht-
erhalten, wenn die Gemeinde 
Iggensbach selbständig bleibe. 
Der Marktrat entschloß sich, 
den Willen dieser Bürger zu 
respektieren und die jeweili-
gen Anträge weiterzuleiten.
Bürgermeister Dankesreiter 

teilte noch mit, daß die Pro-
jektierung des Straßenbau-
es Poppenberg-Dingstetten-
Staatsstraße im Gange sei 
und ein Vorentwurf bereits 
vorliege.

Auch Riggerding
zu Schöllnach

Einstimmig beschlossen Bür-
germeister Andreas Raith 
und die Räte der Gemeinde 
dieser Tage, die Gemein-
de Riggerding dem Markt 
Schöllnach anzuschließen. 
Letzter Anlaß zu diesem Be-
schluß war, daß die Gemein-
de Zenting sich nicht bereit 
erklärte, sich an eine größere 
Fremdenverkehrsgemeinde 
mit Zentrum Langfurth aus 
den Gemeinde Schöfweg und 
Rigegrding anzuschließen. 
Sollte diese Fremdenver-
kehrsgemeinde „Sonnenwald“ 
doch noch zustande kommen, 
wird die Gemeinde Rigger-
ding vom Markt Schöllnach 
wieder freigegeben. Die Räte 
der Gemeinde werden als be-
ratende Mitglieder in den Rat 
des Marktes Schöllnach über-
nommen.

Aufteilung
der Gemeinde

Durch Entscheidung des Bay-
erischen Staatsministeriums 
des Innern vom 26. März 1971 
Nr. I B 3 - 3000 - 40/19 wur-
de mit Wirkung vom 1. April 
1971 die Gemeinde Schwa-
nenkirchen aufgelöst und ihr 
Gebiet wie folgt aufgeteilt: 
a) 128 Flurstücke mit einer 
Gesamtfläche von 143,0307 
Hektar wurden in den Markt 
Winzer, b) 511 Flurstücke 
mit einer Gesamtfläche von 
491,1224 Hektar in den Markt 
Schöllnach und c) 596 Flur-
stücke mit einer Gesamtflä-
che von 741,701 Hektar in den 
Markt Hengersberg eingeglie-
dert. Demnach gehören die 
Gemeindeteile Heiming, Hör-
golding, Hörpling, Hub und 
Hubmühle, Hütting, Kading, 
Loh, Pfaffing, Schwanenkir-
chen, Sicking, Thannberg, 
Weickering, Eming, Trainding 
und Würzing zum Markt Hen-
gersberg, die Gemeindeteile 
Dingstetten, Heitzing, Mahd, 
Neuhofen, Rothedern, Rinfeld 
und Trupolding zum Markt 
Schöllnach und der Gemein-
deteil Rickering zum Markt 
Winzer.

Am Georgimarkt empfängt 
der Sportverein die Fußbal-
ler aus Ruhmannsfelden zum 
fälligen Verbandsspiel. In 
Zwieselau wurde am Palm-
sonntag leichtfertig ein Punkt 
abgegeben, der wahrscheinlich 
bei der Endabrechnung abge-
hen wird. Ein Ausrutscher zu 
Hause würde bedeuten, daß 
die Mitsprache um den Meis-
tertitel vertan ist. Wenn der 
morgige Gegner nicht unter-
schätzt wird, sollte eigentlich 
keine Gefahr bestehen, sich 
daheim rupfen zu lassen. Vor-
aussetzung ist allerdings, daß 
sich die „Erste“ wieder klar 
wird, daß Fußball ein Mann-
schaftsspiel ist und nicht 
von zwei oder drei Spielern 
gewonnen werden kann. Die 
letzten Spiele bewiesen, daß 
es am „Wollen“ fehlt und nicht 
am Können. Mehr Harmonie 
ist deshalb in Zukunft unbe-
dingt notwendig.

Gäste aus Ruhmannsfelden
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Die Realschule bietet zwei Wege zur Berufsbildung
Bei einer Elternversammlung 
der Staatlichen Realschule 
sprach Direktor Josef Thoma 
über die Wahlpflichtfächer-
gruppen, wie sich diese in der 
Stoffzusammensetzung un-
terscheiden, über Eignungser-
kenntnisse und die Weiterbil-
dungsmöglichkeiten nach der 
Realschulreife. Neben den fast 
vollzählig erschienenen Eltern 
begrüßte der Schulleiter auch 
die Schüler, die als „Betroffe-
ne“ doch meist die endgültige 
Entscheidung treffen, welchen 
Ausbildungsweg sie zu Beginn 
der 8. Klasse gehen. Direktor 
Thoma begrüßte auch Diplom-
Volkswirt Oberhuber.
Will eine allgemeinbildende 
Schule der Forderung „Nicht 
für die Schule, sondern fürs 
Leben lernen wir“ gerecht 
werden, muß sie, weil das 
Leben im wesentlichen vom 
Beruf bestimmt und erfüllt 
wird, auch Kenntnisse ver-
mitteln, die man im beruf-
lichen Leben braucht, sagte 
Direktor Thoma. Im heutigen 
und künftigen Berufsleben 

werde durch die immer kom-
plizierter werdende Technik 
vom Menschen immer mehr 
Wissen verlangt. Je mehr der 
junge Mensch an Ausbildung 
für seinen späteren Beruf 
von der Schule her mitbringe, 
desto größer seien seine Aus-
sichten unterzukommen oder 
die Vorprüfungen zu höheren 
Schulen zu bestehen. Sich das 
erforderliche Wissen anzueig-
nen, müsse man frühzeitig, 
also in der Schule, beginnen, 
die sich wiederum der vielen 
Berufe wegen zu spezialisie-
ren habe, um die Grundlagen 
zu schaffen, auf denen eine 
spezielle Ausbildung beschrit-
ten werden kann. „Es ist je-
doch unmöglich, einen Schüler 
gleichzeitig mit technischen 
und kaufmännischen Stoffen 
vollzustopfen, damit ein guter 
Ingenieur und zugleich ein gu-
ter Kaufmann aus ihm wird.“
Deshalb müsse in nächster 
Zeit die Entscheidung getrof-
fen werden, welchen Ausbil-
dungsweg der Schüler gehen 
soll. Die hiesige Staatliche 

Realschule biete  im Beneh-
men mit dem Landkreis und 
dem Elternbeirat zwei Aus-
bildungswege an, nämlich 
die Wahlpflichtfächergruppe 
I (mathematisch-technischer 
Zweig) und die Walhlpflicht-
fächergruppe II (Kaufmän-
nisch-wirtschaftlicher Zweig). 
Beide Gruppen haben die glei-

chen Unterrichtsstunden und 
den selben Stoff, unterschei-
den sich jedoch darin, dass 
die Wahlpflichtfächergruppe 
I mehr Unterricht in Mathe-
matik und Physik habe, und 
im technischen Zeichnen nur 
in dieser Gruppe unterrichtet 
werde. Sollten weder techni-
sche noch kaufmännische In-
teressen bestehen, gebe es die 
Möglichkeit, einen Sozialberuf 
(Jugendfürsorge, Rehabilitati-
onstätigkeit, Berufsberatung) 
zu ergreifen, für den beide 
Wahlpf lichtfächergruppen 

gleichermaßen geeignet sind.
„Die drängende Frage“, führte 
Direktor Thoma weiter aus, 
sei nun, zu erkennen, welcher 
Weg der richtige sei. Eine Ent-
scheidung sei leichter, wenn 
sich Begabung und Interesse 
an irgendeiner Tätigkeit tref-
fen. Sei Begabung, aber kein 
Interesse, andererseits Inte-
resse, aber keine Begabung 
vorhanden, sei in dem Fall 
Vorsicht am Platze. [...]

Diplom-Volkswirt Oberhuber 
baute seine Ausführungen 
auf dem Referat von Direk-
tor Thoma auf. Die Realschu-
le befähige junge Menschen, 
nach der Mittleren Reife, eine 
Führungsaufgabe in der Ver-
waltung, in der Technik und 
im Bereich der freien Wirt-
schaft zu übernehmen.
Einen Appell an die Mädchen 
richtete der Berufsberater, als 
er darauf aufmerksam mach-
te, daß den Frauen viele Mög-
lichkeiten auch im technischen 
Bereich offenstünden.

Das war im April 1996 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Volksmusik-Nachwuchs begeisterte alle

Vor allem junge Leute wenden 
sich verstärkt der Volksmusik 
zu. Bodenständig-bayerisches 
Liedgut wurde beim Musikan-
ten- und Sängerstammtisch 
des Trachtengaues Nieder-
bayern geboten, zu dem Gau- 
musikleiterin Elisabeth 
Brandl und ihr Stellvertre-
ter Sepp Raith ins Gasthaus 
Schwarzkopf eingeladen hat-
ten.
Die Begrüßung der zahlrei-
chen Teilnehmergruppen und 
vielen Zuhörer übernahm die 
Vorsitzende des Trachtenver-
eins „d´Eichenreuther“, Ka-
rin Ecker. Danach waren die 
Sing- und Spielleut´ an der 
Reihe. Den bunten Reigen 
eröffneten die jüngsten Musi-
kanten, der elfjährige Chris-
tian Högerl aus Reichenbach 
und der zehnjährige Harald 
Podkrischnik aus Schöllnach. 
Bravourös, wie die beiden 
Nachwuchstalente ihre „Stey-
rische“ beherrschten und mit 
zwei Polkas das Publikum be-
geisterten.
Erläuterungen zur echten 
Volksmusik gab Gaumusik-
leiterin Elisabeth Brandl. Die 
Eichenreuther Sänger unter 

Leitung von Theo Eckmül-
ler begannen ihren Beitrag 
mit einem Sängerspruch und 
einem Heimatlied über „Do-
nau und Woid“. Aus Herrenau 
in der Hallertau waren vier 
schneidige Mädchen angereist, 
die mit ihren glockenreinen 
Stimmen, aber auch instru-
mental zu gefallen wußten.
Die altbekannte „Isartaler 
Stubnmusi“ aus Landshut, 
die Mietrachinger Musikan-
ten, Helmbrecht und Scho-
ber sowie die Dingolfinger 
Hoagartnmusi standen nicht 
nach. Als originelle Gruppe 

zeigten sich die „Abensberger 
Sänger“, zwei Frauen und zwei 
Männer, mit ihren Moritaten 
und vor allem den „Holledau-
er Gsangln“. Bernried wurde 
von Diana Haimerl mit ihrer 
Diatonischen vertreten. Schon 
längst ein Routinier auf dem 
Akkordeon ist der Tonerl Kri-
bitzneck aus Schöllnach.
Das Ehepaar Slavik aus 
Schöllnach spielte in wech-
selnder Besetzung mit Harfe, 
Ziach, Okarina und Scherr-
Zither auf. Sohn Korbinian ist 
zwar erst drei Jahre alt, aber 
schon auf dem besten Wege, in 

die Fußstapfen der Eltern zu 
treten. Nach kleinen Anlauf-
schwierigkeiten und am Rock-
zipfel der Mutter hängend ließ 
er mit dem Lied vom Stieglitz 
sein Können ahnen. Ähnlich 
war es mit Nachwuchsmusi-
kant Florian Eckmüller aus 
Schwanenkirchen, der seine 
Zither zuerst gar nicht mit-
genommen hatte. Als ihn die 
Begeisterung überfiel und 
sein Vater ihm das Musikin-
strument von zu Hause geholt 
hatte, spielte er auf.
Nicht vergessen werden darf 
der junge Andreas Schmid-
huber aus Vilsbiburg, der mit 
seinen Gstanzln ebenso für 
Abwechslung sorgte wie Ma-
ria Zehntner aus Osterhofen, 
die mit ihren Mundartgedich-
ten und Gschichtln den Nah-
mittag angenehm auflockerte. 
Gemeinsame Lieder stimmte 
Sepp Raith an, unter anderem 
den „Ochsenzweifachen“ und 
das von ihm selbst verfaßte 
Abschlußlied, mit dem er auf-
forderte: „Geh bleibts do iats 
na a weng, dauert ja nimma 
af d´Läng. Zeit vogeht grad 
wia im Saus und bist moanst 
is´ Lichtal aus.“
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Die Stockbahnen bekommen ein neues Dach

Beim Eissportclub (EC) 
Schöllnach hat ein neuer Ab-
schnitt begonnen: Die Mitglie-
derversammlung stimmte der 
Überdachung der Asphaltbah-
nen und einer 100-prozentigen 
Beitragserhöhung zu.
Mehr als ein Drittel der 111 
Mitglieder war der Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 
ins Gasthaus Hartl gefolgt, zu 
der Vorsitzender Franz Wohl-
muth Bürgermeister Franz 
Lindner und Marktrat Josef 
Drasch willkommen hieß. 
Die wichtigsten Entscheidun-
gen waren vom Vorstand gut 
vorbereitet: Erweiterung und 
Überdachung der Stockbahnen 
(samt Seitenverkleidung) mit 
einem Gesamtkostenaufwand 
von 313.000 DM.
Nachdem die ECler am 30. Au-
gust 1994 eine Bauvoranfrage 
eingereicht hatten, wurde das 
Bauprojekt zielorientiert mit 
Beschichtungen von anderen 
vergleichbaren Sportanlagen 
(u.a. in Österreich) weiterver-
folgt. Die Entscheidung fiel 
zudem etwas leichter, weil 
der Markt Schöllnach mit 
65.000 DM schon im Vorfeld 
einen stattlichen Zuschuß ab-
gesegnet hatte, „wofür wir 

natürlich sehr dankbar sind“, 
sagte Wohlmuth, der den Mit-
gliedern vorrechnete, daß der 
EC Schöllnach trotz der Bau-
maßnahme „kein finanzielles 
Abenteuer“ eingehen werde. 
Im Hintergrund, so der Vor-
sitzende, habe er auch die Un-
terstützung eines fördernden 
Mitgliedes in der Tasche.
An Eigenmitteln will der EC 
Schöllnach 34.000 DM und 
an Eigenleistung 58.000 DM 
aufbringen. Hinzu kommen 
Bankdarlehen, Bürgschaft der 
Gemeinde, der BLSV-Zuschuß 
in Höhe von 60.000 DM und 
ein zinsvergünstigtes BLSV-
Darlehen über 30.000 DM. Da-
mit das alles „nicht den Bach“ 
runtergeht, beschloß die Ver-
sammlung, den Monatsbeitrag 
von bisher 2 DM auf künftig 4 
DM anzuheben. Die Mitglieder 
bekamen von Franz Wohlmuth 
noch ein „Zuckerl“ mit auf den 
Heimweg: Er werde als Vorsit-
zender dem EC Schöllnach  so 
lange zur Verfügung stehen, 
bis das Bauprojekt „durchge-
zogen ist, und wenn es über 
das Jahr 2000 hinaus dau-
ern sollte“. Die Versammlung 
quittierte diese Aussage mit 
viel Beifall.

Dank für meist sachliche Zusammenarbeit: Abschied von acht verdienten Markträten

Zum Abschluß der Sitzungs-
periode lud Bürgermeister 
Franz Lindner die Markträte, 
diesmal mit Frauen, in den 
Gasthof zu Post ein. In seiner 
kurzen Rückschau würdigte 
Lindner die gute Zusammen-
arbeit und die zum weitaus 
größten Teil sachlichen Aus-
einandersetzungen, die nun 
einmal dazugehören.
In das gleiche Horn stieß auch 
2. Bürgermeister Karl Bertl, 
der auch die Grüße von dem 
krankheitsbedingt abwesen-
den Marktrat Xaver Mader 
überbrachte. Für Außenste-
hende vielleicht interessant: 
Karl Bertl ist CSU, Xaver Ma-
der SPD. Abschließend brach-
te er ein sehr passendes und 
tiefsinniges Gedicht von Ar-
thur Rösch zu Gehör.
Auch das Schöllnacher politi-
sche Urgestein, so Bürgermeis-
ter Franz Lindner, 3. Bürger-
meister Alois Seidl bedankte 
sich bei allen, die ihn bei sei-
ner kommunalpolitischen 
Tätigkeit, 4 Jahre Gemeinde 

Taiding und 24 Jahre Markt-
gemeinderat Schöllnach, un-
terstützt haben. „Ich glaube, 
daß ich in dieser Zeit mehr als 
nur meine Pflicht getan habe“, 
sagte Seidl. Auch er betonte 
die gute Zusammenarbeit und 
wünschte auch dem neuen 
Marktrat viel Glück und Er-
folg bei ihren Entscheidungen 

nach dem Motto „Gerechtig-
keit für alle Bürger“.
Mit einer Ehrenurkunde und 
einem Bierkrug verabschiede-
te dann Bürgermeister Franz 
Lindner die ausscheidenden 
Markträte Manfred Jakob, 
Georg Schuster, Josef Wiesen-
berger, Dr. Franz Zacher und 
Georg Schuhbaum (er kam 

für den verstorbenen Franz 
Endl kurzfristig wieder in 
den Marktrat), jeweils 6 Jah-
re. Xaver Mader war 12 Jahre 
dabei, Josef Drasch FWG 24 
Jahre und Alois Seidl insge-
samt 28 Jahre.
[...]
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Bürgermeister Franz Lindner ruft Bürger zur Mitarbeit auf

Bürgermeister Franz Lind-
ner  will den Vandalismus be-
kämpfen. Bürger sollten nicht 
auf eigene Faust vorgehen, 
sondern Vorkommnisse im 
Rathaus melden.
In der Jahreshauptversamm-
lung des Eissport-Clubs 
Schöllnach nahm Franz Lind-
ner Stellung zu den Zerstö-
rungen, wie sie zum Beispiel 
beim Funktionshaus im Sta-
dion, zum wiederholten Male 
beim Jugendzeltplatz und nun 
auch im alten Teil des Fried-
hofs vorgekommen sind. „Der 
Vandalismus ist ein Problem 
der Gesellschaft“, sagte der 
Bürgermeister. Eingesetzte 
Wachdienste, Streifengehen 
von Polizeibeamten mit Hun-
den und andere Vorsorgemaß-
nahmen könnten nur bedingt 
Einhalt gebieten. Wie Lind-
ner auf Anfrage aus der Ver-
sammlung ausführte, habe er 
bereits mit der Hauptschul-
Leitung Kontakt aufgenom-
men, um aus Schülerkreisen 
Hinweise erhalten zu können.
[...] Der Jugendzeltplatz ist 
schon seit Jahren ein Treff-
punkt der Vandalen. Laut 
Lindner handelt es sich hier-
bei um Kinder und Jugend-

liche im Alter von 12 bis 15 
Jahren. „Wirkungsstätte“ 
der Verwüstungen seien die 
Rauchabdeckung, die Zer-
trümmerung von Flaschen 
und die Beschädigung der 
Dacheindeckung. Unverschont 
bleibe auch nicht die Telefon-
zelle beim Hallenbad.
Einen Täter, so der Bürger-
meister, habe man bereits er-
mittelt. Die Zerstörungswut 
von Kindern habe auch beim 
Buswartehäuschen im Bauge-
biet „Emminger Feld“ nicht 
Halt gemacht, wo Pflaster-
steine herausgerissen wur-
den und im benachbarten 
Kinderspielplatz aufgefunden 
wurden. „Hier sind auch die 
Eltern gefordert“, mahnte Bür-
germeister Lindner.
Die jüngsten „Streiche“: Im 
Altteil des Friedhofs wur-
den Grabsteine umgeworfen 
und Laternen beschädigt. 
Bürgermeister Franz Lind-
ner bat die Anwesenden, 
Wahrnehmungen im Rathaus 
zu melden, „wir werden der 
Sache nachgehen und die Po-
lizei einschalten“. Seine Bitte: 
„Handeln Sie nicht auf eigene 
Faust.“
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Im Jahr 2020 verzeichnete die 
Landwirtschaftliche Berufsge-
nossenschaft (LBG) etwa 70 Ab-
stürze durch Dacheindeckun-
gen, drei davon endeten tödlich. 
Überlebende Verletzte leiden 
meistens zeitlebens unter ihren 
Körperschäden. Überwiegend 
führt die gefährliche Mischung 
aus eigener Selbstüberschät-
zung und Unterschätzung der 
Gefahr zu solchen Unfällen. 
Wir Menschen lernen im Laufe 
unseres Lebens, was für uns ge-
fährlich und was ungefährlich 
ist. Diese Erkenntnisse erlangen 
wir durch die Erziehung unserer 
Eltern, in der Schule, im Beruf 
und durch eigene Erfahrungen. 
In den meisten Fällen haben wir 
ein gutes Gespür dafür, welche 
Risiken mit unserer Tätigkeit 
verbunden sind. Manchmal aber 
trügt uns unsere Erfahrung.
Über Medien und auch Mund-
propaganda werden zum Bei-
spiel schwere Forstunfälle sehr 
schnell verbreitet. Die meisten 
Menschen wissen daher, dass 
die Arbeit mit einer Motorsäge 
sehr gefährlich ist und setzen 
aus diesem Grund entsprechen-
de Technik ein (z. B. Harvester) 
oder besuchen Lehrgänge und 
tragen die geeignete persönliche 
Schutzausrüstung.
Dass aber bei der alltäglichen 
normalen Fortbewegung, also 
dem Gehen und Laufen, mehr 
Menschen verunglücken als 
an der Motorsäge, wird kaum 
wahrgenommen.

„Was soll schon passieren?“
Ähnlich verhält es sich bei Dach-
arbeiten. Denn diese wurden 

Dacharbeiten: Die unterschätzte Gefahr

zum Teil schon vom Großvater 
und Vater durchgeführt und 
man hat vielleicht selbst schon 
mehrere Lichtplatten problem-
los ausgetauscht. Deswegen 
werden Arbeiten auf den Wellfa-
serzementplatten oder dem Tra-
pezblech ohne große Bedenken 
in Eigenregie durchgeführt nach 
dem Motto „Was soll schon pas-
sieren?“. Hier fehlen die negati-
ven Erfahrungen oder Unfallbei-
spiele. Hinzu kommt, dass die 
Absturztiefe durch die Platten 
optisch nicht wahrgenommen 
werden kann.

Schlimme Unfallfolgen
Unfälle bei Dacharbeiten sind 
immer folgenschwer und ge-
hen häufig tödlich aus. Die Un-

fallermittlungen der LBG über 
die Jahrzehnte zeigen, dass die 
Betroffenen oftmals aus großer 
Höhe auf Stalleinrichtungen, 
den Spaltenboden oder in der 
Halle abgestellte Maschinen 
fallen. Man braucht nicht viel 
Fantasie, um sich die schlimmen 
Unfallfolgen vorzustellen. Das 
Risiko bei einem Dachdurch-
sturz tödlich zu verunglücken, 
ist etwa sechsmal größer als bei 
einem Forstunfall. Dahinter ver-
bergen sich oft schwere Schick-
salsschläge. Betroffen sind nicht 
nur die Verletzten, sondern auch 
die Partner, Kinder und andere 
Angehörige. Vielfach steht der 
Fortbestand des Betriebes auf 
der Kippe. 

Überlegte Vorbereitung
Angesichts dieser Unfallfolgen 
ist es mehr als angebracht, sich 
die Sicherheitsmaßnahmen be-
wusst zu machen und sie auch 
einzuhalten:
• Es muss ein sicherer Aufstieg 

aufs Dach vorhanden sein. Die 
Leiter darf nicht einsinken, 
nicht seitlich wegrutschen und 
muss mindestens einen Meter 
über den Überstieg hinaus ra-
gen.

• Auf nicht tragfähigen Dächern 
(Wellplatten) müssen 50 cm 
breite und 30 mm starke Lauf-
bohlen bis zum Arbeitsplatz 
ausgelegt werden.

• Lichtplatten im Arbeitsbereich 
müssen abgedeckt werden.

• Als Schutz gegen Abstürze 
müssen unter der Dachhaut 
Fangnetze angebracht werden.

• Wird an der Dachaußenkante 
gearbeitet, müssen dort bei-
spielsweise Dachfanggerüste 
aufgestellt werden.

• In Anbetracht dieser Vorgaben 
kommt man nicht umhin, den 
Experten, das heißt den Dach-
decker, hinzuzuziehen. Er hat 
die Routine, das Know-How 
und notwendige Equipment, 
wie Hubarbeitsbühne, Gerüs-
te, Fangnetze und Laufbohlen, 
um Dacharbeiten schnell und 
sicher durchzuführen.

Der Landwirt ist Experte, wenn 
es zum Beispiel um die Arbeit im 
Stall oder auf dem Acker geht. 
Bei Arbeiten auf dem Dach kann 
er nur verlieren, manchmal lei-
der auch sein Leben.
Gerhard Westendorf, SVLFG
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Innentüren . Haustüren

Über 200 Böden in unserer Ausstellung!

Parkett . Vinyl . Laminat

Holz FredlHolz Fredl
Tel. 09903/1576 od. 2828  •  Emminger Str. 5  •  94508 Schöllnach

www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de
Tel. 09903/1576 od. 2828  •  Emminger Str. 5  •  94508 Schöllnach

www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de

Frohe�Ostern!
Im�Namen�des�Marktes�Schöllnach,
der�Verwaltung�und�des�Marktrats

wünsche�ich�Ihnen,
liebe�Bürgerinnen�und�Bürger,

ein�frohes�Osterfest.

Alois�Oswald
1.�Bürgermeister,�Markt�Schöllnach



Fastengottesdienst ohne „Rucky Reiselustig“
Der diesjährige Familiengottes-
dienst in der Fastenzeit hatte 
das Thema „Ich bin ein Soli-
brot“. Viele treue Gottesdienst-
besucher sind der Einladung des 
Liturgieteams gefolgt und haben 
sich mit dem MISEREOR-Fas-
tengottesdienst auf Ostern vor-
bereitet.
Da es coronabedingt „Rucky Rei-
selustig“ dieses Jahr leider nicht 
möglich war zu reisen, ist er in 
Deutschland geblieben. Trotz-
dem konnte er auf die Problema-
tik der Hungersnot, aber auch 
der Ausbeutung der Erde z. B. 
in Südamerika aufmerksam ma-
chen. Mit der Darstellung von 
zwei Kindern aus Deutschland 
und zwei Kindern aus Bolivi-
en wurde veranschaulicht, dass 
nur durch Solidarität und Hilfe 
der „reichen Länder“ Hungers-
not und Leid bekämpft werden 
kann. Durch die Solibrot-Akti-
on von MISEREOR wird Geld 
durch den Verkauf von Broten 
gesammelt, welches für welt-
weite Projekte wie Aufbau von 
Schulen, Grundversorgung, Ka-
tastrophenhilfe und vieles mehr 
verwendet wird.
Viele Bäckereien, auch bei uns 
in der Nähe, beteiligen sich an 

dieser Spendenaktion und un-
terstützen dadurch solidarisch 
hilfsbedürftige Menschen aus 
aller Länder. Jeder von uns kann 
durch den Kauf eines Solibrotes 
Gutes tun.
Musikalisch belebt wurde der 
von Pfarrer Dominik Flür zele-
brierte Gottesdienst von Katha-
rina und Theresa Kribitzneck 
mit Gitarre und Gesang. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott 
gilt allen mitwirkenden Kindern 
und Ehrenamtlichen, die zur 
Gestaltung der Familiengottes-
dienstfeier beigetragen haben.
Verena Baier / Liturgieteam
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Nage l s tud i o

Hochstraße 29  ·  94508 Schöllnach0171 7012672

www.facebook.com/fingerspitzngfui
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Kräuter, Käse und Obst am Marktplatz

Auf dem Schöllnacher Wochen-
markt am Platz vor der Kirche 
können Sie jeden Samstag fri-
sche Produkte erwerben.
Vier Standler bieten ihre Pro-
dukte am Schöllnacher Wochen-
markt an - neu dabei ist Natur-
waren und Gewürze Dagn aus 
Eging am See. Unbekannt ist Fa-
milie Dagn in Schöllnach nicht: 
Bei Georgi- und Michaeli-Kirta 
sind sie schon seit Jahren mit ih-

ren getrockneten Kräutern, Ge-
würzmischungen, Liköransät-
zen und vielem mehr vertreten. 
Seit März sind sie jeden Samstag 
am Wochenmarkt mit dabei.
Gleich daneben bietet Familie 
Bernauer aus Vorading Eier, 
Fleisch und Wurst vom eigenen 
Hof an. Käse aus Allgäuer Heu-
milch gibt es bei Reinhold Köpf, 
der auch Joghurt, Butter und 
Frischkäse im Angebot hat.

Fest zu Schöllnach gehört auch 
der Stand von Waltraud Grad 
aus Lalling mit frischem Obst 
und Gemüse.
Nutzen Sie das Angebot, am 
Schöllnacher Wochenmarkt 
einzukaufen und sich auf einen 
Ratsch am Stand mit Bekannten 
zu treffen - unter Einhaltung der 
geltenden Corona-Vorgaben zu 
Maskenpflicht und Abstand.
sas-medien - Foto: sas-medien

Schöllnacher Wochenmarkt
am Marktplatz

jeden Samstag von 06.00 bis 12.00 
Uhr

Gut zu wissen:
•	barrierefreier Zugang
•	kostenlose Parkplätze hinter 

der Kirche
•	 regionale Produkte
•	kompetente Beratung
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hofladen-bernauer.de

Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Unsere Schmankerl und Spezialitäten können Sie an folgenden
Samstagen auf dem Schöllnacher Wochenmarkt, vor der Kirche, kaufen:

27.03. · 10.04. · 24.04. · 08.05. · 22.05.

Bitte beachten:



Ein Fußballtor für den Kindergarten - dank der Aktion „Scheine für Vereine“

Der Skiclub Schöllnach hat bei 
der Aktion „Rewe Vereinsschei-
ne“  fleißig gesammelt.
Die erhaltene Prämie - ein Fuß-
balltor - hat der erste Vorsitzen-

de des Skiclubs, Stefan Binder, 
an den Kindergarten Schöllnach 
übergeben. Sport Oswald hat 
dazu zusätzlich noch einen Fuß-
ball gesponsert.

Die Leitung des Kindergartens, 
Andrea Hohenwarter und Anita 
Sagerer, haben unter Einhaltung 
der Abstandsregeln mit Freude 
die Spende entgegengenommen.

Greta Bernauer, die Nichte von 
Stefan Binder, durfte den ersten 
Testschuss abgeben.
Andrea Bergbauer - Foto: Skiclub
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Christian Schosser | Schreinermeister & Betriebsinhaber | Industriestraße 2 | 94508 Schöllnach
@schosser.raumkonzepte @schosser.raumkonzeptekarriere@schosser-raumkonzepte.de

R A U M KO N Z E P T E | M Ö B E L D E S I G N

Komm ins Team: mehr als nur ein Job.

Wir bilden unsere 
Auszubildenden (m/w/d) in 
folgenden Berufen aus:

• Schreiner 
• Holzmechaniker
• Verbundstudium Innenausbau
• Verbundstudium Holztechnik
• Verbundstudium Holzbau & 

Ausbau
• Kaufmann/-frau für 

Bürokommunikation

Weitere Infos zu den 
Ausbildungsberufen sind auf 
unserer Homepage zu fi nden:
www.schosser-raumkonzepte.de/
karriere

Verschwende deine wertvolle Zeit nicht mit Dingen, die dich nicht 
glücklich machen.

+
+

sichere Festanstellung

fl exible Arbeitszeiten

+ 4-Tage-Woche und montags frei

Wir sind ständig auf der Suche nach Mitarbeitern, denn wir wachsen - 
an den Bedürfnissen unserer Kunden - dabei legen wir großen Wert auf 
Mitarbeitermotivation. Wir bieten Ihnen eine sehr angenehme Arbeitsatmosphäre 
in einem hilfsbereiten Team: wir sind gespannt auf Ihre Bewerbung.

Jetzt bewerben: 

karriere@schosser-raumkonzepte.de
+ übertarifl iche Bezahlung

+ attraktives Prämiensystem

offene Stellen

+ Schosser Gym

Wir bieten Ihnen

+ kostenlose Getränke, Snacks, uvm. 

Schreinergeselle (m/w/d)

Alle ausgeschriebenen Stellen 
sowie die Stellenbeschreibungen 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.schosser-raumkonzepte.de/
karriere

Schreinerhelfer (m/w/d)

bewirb dich bis
spätestens 31.03.



Nicht nur die Schüler des För-
derzentrums Schöllnach-Oster-
hofen, sondern auch die Kleins-
ten der Schulvorbereitenden 
Einrichtung (SVE) machten im 
Lockdown „Homeschooling-
Vorschulerziehung“. Zweimal in 
der Woche trafen sich das Per-
sonal und die Kinder der SVE 
freiwillig online via Zoom. Dabei 
konnten sich die Kinder austau-
schen, das Datum besprechen, 
tanzen, gemeinsam Geschich-
ten, Gedichte oder Fingerspiele 
machen. Danach wurde immer 
auch ein Lernmodul für die Vor-
schulkinder angeboten. Das Bes-
te daran war, dass man sich end-

„HomeVORschooling“ auch für die Kleinsten

lich wieder einmal ohne Maske 
sehen konnte und der Kontakt 
zu den Familien aufrecht erhal-
ten blieb. 
Für Spaß und Beschäftigung 
sorgte auch ein Spiel- und Bas-
telpaket, das den Kindern per 
Post von Regina Wandinger und 
ihrem Team zugeschickt wurde. 
Darin enthalten waren kreative 
Ideen, die die Kinder zusammen 
mit ihren Familien gleich um-
setzten. 
Viele weitere Beschäftigungsan-
gebote gab’s für die SVE-Kinder 
auch im sogenannten „Padlet“. 
Dies ist eine digitale Pinnwand, 
auf der die Kinder sich Inhalte 

aus dem Internet, wie zum Bei-
spiel Lieder, Bilderbücher oder 
Sportübungen anschauen bzw. 
anhören und machen konnten. 
Es wurden aber auch aktuel-
le Elternbriefe und Vorschul-
blätter, Anleitungen zu Baste-
langeboten und verschiedene 
Sprachübungen eingestellt und 
wöchentlich aktualisiert, sodass 

Eltern und Kinder immer auf 
dem neuesten Stand waren. All 
diese Dinge ersetzten natürlich 
nicht den aktiven Alltag in der 
SVE, halfen jedoch ein Stück 
weit, diese schwierige Zeit ge-
meinsam etwas abwechslungs-
reicher für die Kinder und deren 
Eltern zu gestalten.
Regina Wandinger - Foto: SFZ
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Christian Schosser | Schreinermeister & Betriebsinhaber | Industriestraße 2 | 94508 Schöllnach
@schosser.raumkonzepte @schosser.raumkonzeptekarriere@schosser-raumkonzepte.de

R A U M KO N Z E P T E | M Ö B E L D E S I G N

Komm ins Team: mehr als nur ein Job.

Wir bilden unsere 
Auszubildenden (m/w/d) in 
folgenden Berufen aus:

• Schreiner 
• Holzmechaniker
• Verbundstudium Innenausbau
• Verbundstudium Holztechnik
• Verbundstudium Holzbau & 

Ausbau
• Kaufmann/-frau für 

Bürokommunikation

Weitere Infos zu den 
Ausbildungsberufen sind auf 
unserer Homepage zu fi nden:
www.schosser-raumkonzepte.de/
karriere

Verschwende deine wertvolle Zeit nicht mit Dingen, die dich nicht 
glücklich machen.

+
+

sichere Festanstellung

fl exible Arbeitszeiten

+ 4-Tage-Woche und montags frei

Wir sind ständig auf der Suche nach Mitarbeitern, denn wir wachsen - 
an den Bedürfnissen unserer Kunden - dabei legen wir großen Wert auf 
Mitarbeitermotivation. Wir bieten Ihnen eine sehr angenehme Arbeitsatmosphäre 
in einem hilfsbereiten Team: wir sind gespannt auf Ihre Bewerbung.

Jetzt bewerben: 

karriere@schosser-raumkonzepte.de
+ übertarifl iche Bezahlung

+ attraktives Prämiensystem

offene Stellen

+ Schosser Gym

Wir bieten Ihnen

+ kostenlose Getränke, Snacks, uvm. 

Schreinergeselle (m/w/d)

Alle ausgeschriebenen Stellen 
sowie die Stellenbeschreibungen 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.schosser-raumkonzepte.de/
karriere

Schreinerhelfer (m/w/d)

bewirb dich bis
spätestens 31.03.

professionell und schnell • Hecken-, Sträucher- und Rosenschnitt
• Rasenmähen • Unkraut entfernen

• Auftragen und Einbauen von Rindenmulch
• Grabpflege • Gartenpflege • Rasensaat und Fräsarbeiten

• Baum- u. Obstbaumschnitt (inkl. Abtransport)
• Umpflanzung von Baum- und Sträucherpflanzen

Landschaftsgärtner · Baumpfleger

Ramperting 4 · 94532 Außernzell
Sie erreichen mich zwischen 07 - 09 Uhr und 18 - 20 Uhr

Telefon 09903-1563 · Mobil 0175-2513229

Lackierung | Instandsetzung | Service | Technik

www.1alist.de

LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.

Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Telefax 09903-941011
www.bodenbelaege-schuster.de · info@bodenbelaege-schuster.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum



Einsätze
Feuerwehr Schöllnach
22.02. Wohnungsöffnung Sandweg
27.02. Brand Lkw A 3 Iggensbach-Garham
 Einsatz nicht mehr erforderlich
05.03. Wohnungsöffnung Schöllnach
14.03. Dachstuhlbrand in Flintsbach
 (Fotos: sas-medien)

First Responder Riggerding
03.02. Bradlberg   Internistisch
05.02. Poppenberg   Internistisch
06.02. Ölberg    Internistisch
08.02. Außernzell   Internistisch
13.02. Grattersdorf   Internistisch
20.02. Nabin    Internistisch
21.02. Solla    Internistisch
27.02. Ernading    Internistisch
28.02. Rieden    Internistisch

Alarmierung Meldeempfänger
und Sirene durch ILS Straubing
Sa 20.03.2021
Sa 17.04.2021

Termine
Feuerwehr Schöllnach
22.03. Abt.-Übung Zug 1
 19.00 Uhr
19.04. Abt.-Übung Zug 2
 19.00 Uhr
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Aufgrund der Corona-Situation muss der Fischwurst-Verkauf
der Freiwilligen Feuerwehr Schöllnach auch in diesem Jahr entfallen.

Wir gehen aber davon aus, dass dies
nächstes Jahr wieder möglich ist.

Unser Dank gilt allen,
die uns das ganze Jahr unterstützen!

Fischwut-
kein

Einfach Steuern sparen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net



Die Freiwillige Feuerwehr 
Schöllnach hat ein neues Fahr-
zeug: Kommandant Alexander 
Wilhelm und sein Stellvertreter 
Franz Warga hatten das neue 
Mehrzweckfahrzeug beim Aus-
statter in Landau abgeholt. Stan-
desgemäß wurde es empfangen: 
Die Maschinisten, die sich zur 
ersten Schnelleinweisung am 
neuen Fahrzeug trafen, fuhren 
die weiteren Fahrzeuge auf den 
Hof und begrüßten das neue 
MZF mit Blaulicht und Martins-
horn.
Der MAN TGE Transporter mit 
180 PS verfügt über einen All-
radantrieb und umfangreiche 
Sonderbeladung, wie zum Bei-
spiel einen Akkuspreizer, einen 
Türöffnungssatz und eine Erste-
Hilfe-Ausstattung samt Defi- 
brillator. Dank eines Vorwar-
ners, der sich am Dach des 
Fahrzeugs ein- und ausklappen 
lässt, können die Feuerwehr-
leute künftig Einsatzstellen auf 
Autobahn und Landstraßen 
noch besser absichern. Zusätz-

lich verfügt das Fahrzeug über 
Whiteboard, Markise, Drucker 
und Laptop. Mit der Ausstattung 
kann es auch in allen 15 Kontin-
genten, die im Landkreis statio-
niert sind, angefordert werden: 
Diese umfassen Fahrzeuge und 
Geräte für besondere Einsatzla-
gen wie Hochwasser, Waldbrand 
oder Sturmschäden.
„Ich freue mich sehr, dass das 
neue Fahrzeug da ist, es ist 
für den Ersteinsatz im Markt 
Schöllnach als schnelle Ein-
greiftruppe sehr wichtig“, sagt 
Kommandant Alexander Wil-
helm. Sein Dank gilt der Markt-
gemeinde Schöllnach, die das 
Fahrzeug finanziert hat: Rund 
110.000 Euro hat es gekostet, in-
klusive der Vorwarneinrichtung.
Die Einweisung der Maschinis-
ten übernahm Fahrzeugwart Da-
niel Baumann - corona-konform 
in Kleingruppen über mehrere 
Tage verteilt. Mit Indienststel-
lung des neuen MZF  ging das 
bisherige Mehrzweckfahrzeug 
mit Baujahr 1998 außer Dienst.
sas-medien - Fotos: sas-medien
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Eiscafé
DI - SO & FEIERTAGE GEÖFFNET: 10 - 20 UHR
11 - 19 UHR IN BÜCHLBERG UND EGING AM SEE

Marktplatz 2 • 94508 Schöllnach • Tel. 09903-9429494

Ihre Familie Pilikidis mit Team.

Wir freuen uns, Sie mit selbstgemachtem Eis sowie Kuchen, Torten und Kaffeespezialitäten
verwöhnen zu dürfen! Beachten Sie bitte die FFP2-Maskenpflicht.

AB 05.04.



Den Auftakt zur Fastenzeit mit 
einem traditionellen Kreuzweg 
machte in diesem Jahr der Frau-
enbund. Dessen Thema lautete 
„Frauenkreuzwege heute“ und 
war speziell auf die Probleme 
der Frauen in der heutigen Zeit 
zugeschnitten.
In der ersten Station ging es um 
die Mutter, die durch Arbeit, 
Kindererziehung, Haushalt usw. 
oft völlig erschöpft und überfor-
dert ist. Auch Jesus hat die Not 
und Ängste seiner Mutter Maria 
erkannt und ihr deshalb in der 
Todesstunde seine Jünger zur 
Seite gestellt.
Die zweite Station handelte von 
den persönlichen Ängsten und 
Sorgen. Jesus hat sich ebenfalls 
kurz vor seinem Tod von Gott 
verlassen gefühlt. Jeder Besu-
cher durfte eine Kerze zum Al-
tar bringen und sein Anliegen 
oder Bitte vor Gott bringen.
Jesus ist am Kreuz gestorben: 
Die letzte Station des Kreuz-
wegs war allen Verstorbenen 
gewidmet. Insbesondere der 
verstorbenen Mitglieder wur-
de gedacht und dafür auch die 
Frauenbundkerze entzündet. 
Musikalisch wurde die Kreuz-
wegfeier mit Gitarre und textlich 

passenden Liedern untermalt 
und ein großes geschmücktes 
Birkenkreuz vorm Altar sorgte 
zusätzlich für den feierlichen 

Rahmen. Ein herzliches Danke-
schön gilt den treuen Kreuzweg-
besuchern und allen mitwirken-
den Damen.

Ein frohes und gesegnetes
Osterfest wünscht der
Frauenbund Schöllnach!

Kreuzweg des Frauenbundes Schöllnach
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Kaminverkleidung aus Blech

Alexander Drasch | Spenglermeister
Sonnenwaldstraße 9, 94508 Schöllnach

Mobil: 0170 9863774
E-Mail: alex.drasch@icloud.com

Leistungen
Blechbedachungen - Dachentwässerung - Attikaverkleidungen - Schneefangsysteme 

 Taubenabwehrsysteme - Kaminverkleidungen - Gaubenverkleidungen - Dachwartungsarbeiten

+
dauerhafter und 
verlässlicher Schutz 
für die Ziegel und das 
gesamte Gebäude

+
umweltfreundliches 
Material bis zu 
100 % recycelbar

Kaminsanierung

ab 899,- €
(abhängig von der Größe des 

Kamins und dem ausgewählten 

Material)

+ robust und pflegeleicht

Kaminverkleidung

ab 799,- €
(abhängig von der Größe des 

Kamins und dem ausgewählten 

Material)



Basteln für Ostern - mit dem Kreisjugendring Deggendorf
Unter dem Motto „Nimm dir 
Zeit“ hat der Kreisjugendring 
Deggendorf auf seiner Home-
page Spiel- und Basteltipps für 
Kinder und Jugendliche zu-
sammengestellt. Passend zum 
bevorstehenden Osterfest haben 
wir einen Tipp mit Salzteig he-
rausgesucht - vielseitiger kann 
man nicht backen!

Du brauchst:
2 Tassen Mehl
1 Tasse Wasser
1 Tasse Salz
Tipp: Du kannst auch eine hal-
be Tasse Mehl durch die glei-
che Menge Speisestärke er-
setzen und zwei Esslöffel Öl 
hinzufügen, um den Teig noch 
geschmeidiger zu machen. Er 
lässt sich dann leichter kneten 
und modellieren.

Mische Mehl und Salz in einer 
Schüssel.
Gib das Wasser hinzu und kne-
te die Zutaten zu einem glatten 
Teig. Der Teig sollte nicht an 
den Händen kleben. Falls doch, 
kannst du noch etwas Mehl hin-
zufügen.
Nach dem Kneten ist dein Salz-
teig fertig zum Formen.

Hinweis:
Du kannst den Teig vor dem For-
men einfärben, z.B. mit Gewür-
zen (Kurkuma) oder anderen 
natürlichen Farben. Allerdings 
verlieren die Farben an Kraft, 
wenn der Salzteig gebacken ist. 
Wenn du kräftige Farben erzie-
len möchtest, ist es ratsam, dass 
du den Teig nach dem Backen 
bemalst!

Beim Formen des Salzteiges 
kannst du kreativ werden. Be-
sonders geeignet ist der Salzteig 
für:
• Anhänger, z.B. für den  Oster-

strauch
• Utensilien für die Kinderkü-

che oder den Einkaufsladen
• Hand- und Fußabdruckplat-

ten
• Tischdeko

So stellst du Anhänger
aus Salzteig her:
Streue Mehl auf eine Arbeitsflä-
che und rolle den Teig mit einem 
Nudelholz ungefähr einen hal-
ben Zentimeter dick aus.
Nun kannst du die einzelnen 
Anhänger z.B. mit Plätzchen-
formen ausstechen und mit der 
leicht mehligen Seite auf ein 
Backblech geben.
Bohre mit einem Spieß ein Loch 
in deinen Anhänger, um ihn spä-
ter auffädeln zu können.
Achte darauf, dass das Loch 
groß genug ist. Wenn der Teig 
erst einmal trocken ist, wird es 
schwer noch Änderungen vor-
zunehmen, ohne dein Werk zu 
beschädigen.

Salzteig mag keine große Hitze, 
dadurch wird er schnell rissig 

oder schlägt Blasen. Daher soll-
test du ihn schonend backen. 
Um Energie zu sparen, kannst 
du ihn alternativ über mehre-
re Tage in Heizungsnähe oder 
einem warmen Ort an der Luft 
trocknen.

Wenn du es mit dem Salzteig-
Rezept etwas eiliger hast, soll-
test du ihn wie folgt ausbacken 
(gilt für die 0,5 cm dicken An-
hänger):
Für 30 Minuten bei 60 Grad Cel-
sius, danach 30 Minuten bei 100 
Grad Celsius, und für zwei Stun-
den bei 120 Grad Celsius.
Tipp: Der Teig ist durchgetrock-
net, wenn die Mitte der Unter-
seite hart ist.

Quelle: https://utopia.de/ratge-
ber/salzteig-rezept-in-wenigen-
schritten-herstellen-und-backen/

 www.kjr-deggendorf.de 
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Kaminverkleidung aus Blech

Alexander Drasch | Spenglermeister
Sonnenwaldstraße 9, 94508 Schöllnach

Mobil: 0170 9863774
E-Mail: alex.drasch@icloud.com

Leistungen
Blechbedachungen - Dachentwässerung - Attikaverkleidungen - Schneefangsysteme 

 Taubenabwehrsysteme - Kaminverkleidungen - Gaubenverkleidungen - Dachwartungsarbeiten

+
dauerhafter und 
verlässlicher Schutz 
für die Ziegel und das 
gesamte Gebäude

+
umweltfreundliches 
Material bis zu 
100 % recycelbar

Kaminsanierung

ab 899,- €
(abhängig von der Größe des 

Kamins und dem ausgewählten 

Material)

+ robust und pflegeleicht

Kaminverkleidung

ab 799,- €
(abhängig von der Größe des 

Kamins und dem ausgewählten 

Material)

Marktplatz 3  •  94508 Schöllnach  •  Telefon 09903-5489942

Dienstag bis Samstag: 17 bis 21 Uhr

Sonntag: 11 bis 14 Uhr
und

17 bis 21 Uhr

Montag Ruhetag

Bestellungen unter
09903-5489942



Änderung	der	Klarstellungs-	und	Ergänzungssatzung	„MD	Oblfing“	durch	Deckblatt	Nr.	4;
Mitteilung	der	erneuten	öffentlichen	Auslegung	nach	§	3	Abs.	2	BauGB	i.	V.	mit	§	4	a	Abs.	3	BauGB

Der Marktgemeinderat Schöllnach hat in öffentlicher Sitzung am 16.10.2019 beschlossen, die bestehende Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 
„MD Oblfing“ nach § 34 Abs. 4 Nr. 1 und 3 BauGB zu ändern und das Außenbereichsgrundstück Fl.-Nr. 3315/6 Teilfläche in der Gemarkung Tai-
ding in den Innenbereich einzubeziehen um ein konkret geplantes Bauvorhaben für einen ansässigen Bürger zu ermöglichen.

Ziel und Zweck der Änderung der Satzung haben sich im Verlauf des Verfahrens gewichtig wie nachfolgend geändert:
• Die Verlegung der festgesetzten Ausgleichsflächen innerhalb des Geltungsbereiches der Satzung in das Landschaftsschutzgebiet, zur Schaf-

fung einer städtebaulichen Ordnung im Geltungsbereich der Satzung.
• Das Zusammenlegen der Deckblätter 1, 2 und 3 zur bestehenden Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „MD Oblfing“ durch das DB Nr. 4. 
• Berichtigung der Baugrenzen auf dem Grundstück Fl.-Nr. 3315/10 (alt: Fl.-Nr. 3315) um ein Kollidieren zu verhindern.   
• Einbeziehung einer Teilfläche des Außenbereichsrundstückes Fl.-Nr. 3315/6 in den Innenbereich um ein geplantes Bauvorhaben für einen 

ansässigen Bürger zu ermöglichen.

Übersichtslageplan unmaßstäblich:     Auszug aus dem Bebauungsplan unmaßstäblich:

Der Bauausschuss des MGR Schöllnach hat sich in der Sitzung am 14.12.2020 mit den eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der Offenlage 
nach § 13 BauGB i. V. m. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB befasst. Die Änderungen wurden in die Satzung eingearbeitet und in der Sitzung am 
03.03.2021 wurde der Entwurf in der Fassung vom 03.03.2021 gebilligt und es wurde beschlossen, eine erneute öffentliche Auslegung des Plan-
entwurfes nach § 4 a Abs. 3 BauGB durchzuführen.   
Die erneute öffentliche Auslegung wird hiermit bekannt gemacht.

BEKANNTMACHUNG

32 AUS DEM RATHAUS

TAG & NACHT

Unsere Leistungen:
Krankenfahrten (Dialyse, Bestrahlung, Chemo, Arbeitsunfälle, Reha, Klinikum, [Fach-]Arzt) • Rollstuhltransport (sitzend im Rollstuhl)
Taxifahrten (Kurier, Einkaufen, Friseur, Botengänge, Besorgungen, usw.) • Transfer (Flughafen, Bus, Bahnhof)
Begleitservice (unsere Fahrer begleiten Sie kostenlos zum Arzt, ins Krankenhaus, in Geschäfte, usw.)

ZITZLSBERGER
Tel. 09903-94011 • Mobil 0170-3119399 • E-Mail p.z.66@web.de



Der Entwurf des Änderungsdeckblattes Nr. 4 der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „MD Oblfing“ (Begründung, Plan- und Textteil und 
Abhandlung der Eingriffsregelung) in der Fassung vom 03.03.2021 liegt in der Zeit

vom 30.03.2021 bis einschließlich 30.04.2021

während der üblichen Dienststunden von Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und Mittwoch von 14.00 bis 18:00 Uhr, im Rathaus Schöll-
nach, Marktplatz 12, 94508 Schöllnach (Bauamt, Zimmer-Nr. 15) zur Einsichtnahme aus. Jedermann kann sich in dieser Zeit über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke und den voraussichtlichen Auswirkungen der Planung informieren. Dabei besteht allgemein die Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung.  Während dieser Zeit können Stellungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden.
Wegen der aktuellen Lage ist jedoch eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 09903/9303-33 erforderlich.  
Der Zugang ist nicht barrierefrei. Wir bieten bei Bedarf Hilfestellung.
Die Bekanntmachung sowie die auszulegenden Unterlagen können auch auf der Homepage des Marktes Schöllnach unter www.schoellnach.de  
unter „Schöllnach-Info - Amtliche Bekanntmachungen“ eingesehen werden.        

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Änderung der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 
unberücksichtigt bleiben.

Es wird das vereinfachte Verfahren nach § 13 BauGB angewandt.
Beim vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB findet keine Umweltprüfung i. S. des § 2 Abs. 4 BauGB statt und somit ist kein Umweltbericht i. 
S. des § 2 a BauGB erforderlich.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. 
Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Markt Schöllnach
gez.

Alois Oswald
1. Bürgermeister

33AUS DEM RATHAUS

Stangl Helmut
Taidinger Str. 7
94508 Schöllnach

Bürozeiten: Schosserweg 9
94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung



Landwirtschaft und Feuerwehr im Miniaturformat

Was war das denn? Eine 
Eiszeit? Kniehohe 

Schneefälle in Gegenden, die 
meist nur gepudert sind, vereis-
te Straßen, querstehende Lkw 
und Autofahrer, die im Win-
terwunderland mitten auf der 
Autobahn im Auto übernachten 
mussten sowie Kälteeinbrüche 
in Gegenden, wo Palmen, Feigen 
und Oliven wachsen. Plötzlich 
fallen zweistellige Plusgrade in 
zweistellige Minusgrade, um 
sich nach ein paar sibirischen 
Tagen mit einem Schlag wieder 
in zweistellige Plusgrade zu-
rückzuverwandeln. Dazu noch 
ein anhaltendenr Lockdown mit 
verzweifelten Ladenbesitzern, 
die noch immer auf die verspro-
chenen Zuwendungen warten...

Das Jahr 2021 kann eigent-
lich nur noch besser wer-

den. Um dem ganzen Chaos et-
was entgegenzusetzen, hat sich 
das Team von Busch Modellbau 
etwas ganz Besonderes für den 
Modellstart 2021 ausgedacht. 
Mit den Themen Land- und 
Forstwirtschaft sowie DDR-Mo-
bilität beginnt das erste Halb-
jahr, dazu eine Menge originel-
ler Action-Sets mit Szenen, die 
mitten aus dem Leben gegriffen 
sind und einfach überall passen.

Zum Thema Landwirtschaft 
finden sich interessante 

Neuheiten wie etwa die moder-
ne Bergehalle oder ein moder-
ner Offenstall. Der ist ein echter 

Hingucker, denn man kann ne-
ben den filigranen Futtergittern 
auch die tolle Holzkonstruktion 
mit Querträgern und Verstre-
bungen erkennen. Da geben die 

Kühe gleich noch mehr Milch. 
Das macht sich natürlich im 
Verkauf bemerkbar - schon 
kommen mehr Flaschen zur 
Milchtankstelle, die ebenfalls zu 
den Neuheiten 2021 gehört. Der 
Bausatz mit Werbeschild und 
Milchkisten ist im Handumdre-
hen aufgebaut und ist an jeder 
Straße ein lustiger Blickfang.

Schwung in die Bastlerszene 
bringen die neuen Action-

Sets: Briefträger Markus wun-
dert sich, dass ihm die Golden 
Retriever Dame schon die ganze 
Zeit folgt. Hat er etwa Lecker-
lis in den Briefumschlägen? Da 
sollte er doch einmal nachse-
hen... nicht dass es ihm noch so 
ergeht wie der armen schwarz-
weißen Katze, hinter der Schä-
ferhund Bruno her ist.

Die Busch-Modellbauer ha-
ben sich einiges einfallen 

lassen, um Modellanlagen ab-
wechslungsreich zu gestalten. 
Zu den Themen gibt es auch die 
passenden Automodelle: Mäh-
drescher, Traktoren oder Flüs-
sigmist-Tankanhänger ergänzen 
das Thema Landwirtschaft.

Immer im Trend ist auch das 
Thema Feuerwehr - 2021 

34 sammlertipp	-	VerlosuNG

DÖNER-GRILL
IN SCHÖLLNACH

DIREKT AM MARKTPLATZ

MO - FR   11 - 18 UHR
 0171-8217198

Max Wiesenberger • Taiding / Schöllnach • Telefon 09903-366

Prüftermin jeden Mittwoch (08.00 Uhr) und Freitag (16.00 Uhr)!

Auto-Wiesenberger



zum Beispiel mit einem Merce-
des-Benz Vito nach dem Vorbild 
eines Fahrzeugs der Feuerwehr 
Berlin. Der Mannschaftstrans-
portwagen (Baujahr 2019) wur-
de 2020 bei der Berliner Feu-
erwehr in Dienst gestellt. Das 
Fahrzeug stammt aus der ersten 
Beschaffungsserie von MTF für 
die Freiwilligen Feuerwehren 
und Jugendfeuerwehren Ber-
lins, die 20 baugleiche Fahrzeu-
ge umfasst. Busch Automodelle 
hat das Fahrzeug im Maßstab 
1:87 gefertigt und wie das Origi-
nal lackiert.

Die Berliner Feuerwehr lie-
fert noch ein weiteres Vor-

bild: Busch präsentiert im Maß-
stab 1:87 eine Mercedes-Benz 
Klasse Baujahr 1990. Das Fahr-
zeug gibt es aktuell als neonrotes 
Einsatzfahrzeug der deutschen 
Landeshauptstadt Berlin sowie 
als rotes Kommandofahrzeug 
der österreichischen Feuerwehr 
der Landeshauptstadt Wien.

Klein, aber fein ist eine wei-
tere Neuheit des Automo-

dell-Herstellers: Ein Smart Fort-
wo 2014 nach dem Vorbild eines 
Einsatzfahrzeugs der Feuerwehr 
Alsfeld. Soo klein und schon bei 
der Feuerwehr: Der auffälli-

ge Zweisitzer der Freiwilligen 
Feuerwehr Alsfeld (Osthessen, 
Baujahr 2018) ist mit 2 Digital-
funkgeräten, Feuerlöscher und 
Rucksack beladen. Der wendige, 

90 PS starke Flitzer ist für den 
Einsatz in den schmalen Alt-
stadtgässchen bestens geeignet. 
Auch als Modell im Maßstab 
1:87 macht er eine gute Figur.

VERLOSUNG
In Zusammenarbeit mit Busch 
Modellbau und Automodelle 
verlosen wir ein Exemplar des 
Smart Fortwo 2014, Feuerwehr 
Alsfeld.

Sie wollen gewinnen?

Schicken Sie uns eine Postkarte 
mit dem Kennwort „Smart“, Ih-
rem Namen, Anschrift und Tele-
fonnummer an
Lindenblatt-Redaktion
Sonnenwaldstr. 16
94508 Schöllnach

oder schreiben Sie uns eine E-
Mail mit dem Kennwort „Smart“ 
im Betreff, Ihrem Namen, An-
schrift und, ganz wichtig, Tele-
fonnummer an
verlosung@sas-medien.de

Einsendeschluss ist am Mitt-
woch, 14. April 2021. Die Ge-
winner werden telefonisch oder 
per E-Mail benachrichtigt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Viel Glück!

sas-medien
Fotos: busch-model.com / sas-medien

Landwirtschaft und Feuerwehr im Miniaturformat
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DÖNER-GRILL
IN SCHÖLLNACH

DIREKT AM MARKTPLATZ

MO - FR   11 - 18 UHR
 0171-8217198



Heute ist die MEGATECH com-
munication GmbH sowohl aus 
Schöllnach als auch aus der Rie-
ge der großen B2B IT-Anbieter 
nicht mehr wegzudenken. Viele 
wird es daher überraschen, dass 
das Unternehmen, dessen hoch-
modernes Firmengebäude sich 
über eine Grundstücksfl äche 
von 9.000 Quadratmetern er-
streckt, erst vor 25 Jahren seinen 
Anfang nahm. Doch in diesen 25 
Jahren ist viel passiert und ME-
GATECH hat in dieser Zeit eine 
rasante Entwicklung durchge-
macht.
Das familiengeführte Unterneh-
men, an dessen Spitze Geschäfts-
führer und Firmengründer Ri-
gobert Kühn steht, startete als 
Kleinunternehmen vom elterli-
chen Wohnhaus aus. Im Laufe 
seiner Entwicklungsgeschichte 
ist der Systemintegrator ME-
GATECH mit der Zeit gegangen 
und hat sich kontinuierlich neu-
en Trends und Gegebenheiten 
angepasst. Das Unternehmen, 
das zunächst seinen Fokus auf 
Telekommunikation und Te-
lefonanlagen legte, hat mit der 
Zeit immer mehr Produkt- und 
Dienstleistungsbereiche für sich 
erschlossen. Heute bieten die 
Technik-Experten ihren Kun-
den neben ganzheitlichen Tele-
kommunikationslösungen auch 
Professional Audio-Video Syste-
me, alles rund um Bühnen- und 
Veranstaltungstechnik und seit 
einiger Zeit auch Neuheiten aus 
der Sparte der Sicherheitslösun-
gen an.
Aktuell arbeitet das Unter-
nehmen zudem an der Wei-
terentwicklung seines eigen-
entwickelten UC (Unifi ed 
Communication) Client, dem 
MTcomportal. Diese webbasier-
te Software bietet eine zentrale 
Plattform für alle Kommuni-

kationswege die fi rmenintern 
genutzt werden. So können 
z.B. Instant Messaging-, Email-
dienste oder Anwendungen für 
Konferenzschaltungen, über 
eine einzelne zentrale Benut-
zeroberfl äche verwaltet und 
gesteuert werden. Dabei kann 
das MTcomportal geräte- und 
plattformunabhängig über ei-
nen Browser aufgerufen und für 
jeden Kunden individuell durch 
Plug-Ins erweitert werden. So-
mit können alle spezifi schen 
Anwendungen und Prozesse des 
Unternehmens in dem zentral-
steuerbaren UC-Client verwal-
tet und dadurch fi rmeninterne 
Abläufe vereinfacht werden.
Gerade durch diese breite Auf-
stellung und die Anpassungs-
fähigkeit des IT- und Kom-
munikationsspezialisten ist 
das Unternehmen bisher auch 
vergleichsweise gut durch die 
momentane Krise gekommen. 
Spurlos ist Corona an Rigobert 
Kühn und seinen Mitarbeitern 

trotz alledem nicht vorüber ge-
gangen. Gerade in der Event-
technik gab es aufgrund von 
Beschränkungen im Kultur- und 
Veranstaltungsbereich signifi -
kante Einbußen.
Allerdings konnte MEGATECH 
auch in diesen fordernden Zei-
ten die Not zur Tugend machen 
und Möglichkeiten zur Weiter-
entwicklung für sich entdecken. 

So antwortet das Unternehmen 
auf die neuen Anforderungen 
des Marktes mit dem Ausbau des 
Teilbereiches Live-Streaming 
und kann seither in Zusam-
menarbeit mit seinen Partnern 
seinem Kundenstamm – trotz 
Kontaktbeschränkungen – inno-
vative Pro-AV-Lösungen für alle 
Eventualitäten bieten. Durch 
eine breite Produktpalette, von 

25 Jahre Wandelbarkeit, Weitblick und Entwicklung

36 firmeN-NachrichteN

Die erste Bibliothek für Pressefreiheit 
innerhalb eines Computerspiels.  
 
In autoritären Ländern mit Medien
zensur, ist das Computerspiel Minecraft 
weiterhin zugänglich. Die Uncensored 
Library nutzt dieses Schlupfloch, um 
Zensur in diesen Ländern zu umgehen. 
Mit Ihrer Hilfe finanzieren wir Projekte 
wie dieses. Bitte spenden Sie jetzt:

www.reporter-ohne-grenzen.de/spenden

Solla 1 · 94532 Außernzell

Meisterbetrieb UG
(haftungsbeschränkt)

Tel.: 0 99 03 / 9 52 61 79 · Fax: 0 99 03 / 9 52 75 65
Mobil: 01 60 / 2 32 55 08

E-Mail: m.willmerdinger@yahoo.de

Spenglerei

Willmerdinger



Video Mixern über professio-
nelle Camcorders bis Broadcast-
Zubehör, und die Zusammenar-
beit mit namhaften Partnern wie 
Roland oder Panasonic kann der
Systemintegrator auf die verän-
derten Bedürfnisse dieser Bran-
che eingehen. Damit reagiert das
Unternehmen jedoch nicht nur 
auf die besonderen Anforderun-
gen der momentan anspruchs-

vollen Zeit, sondern auch auf 
einen allgemeinen Trend hin zur 
zunehmenden Digitalisierung.
Dank dieser Wandelbarkeit und 
dem Weitblick, die die MEGA-
TECH communication GmbH 
über die letzten 25 Jahre immer 
wieder unter Beweis gestellt 
hat, konnte das Unternehmen 
stetig wachsen und sich fest am 
internationalen Markt integrie-

ren – und das in einem Umfang, 
der über einen Zeitraum von 25 
Jahren wahrlich beeindruckt 
und die Frage aufwirft, wohin 
die Reise wohl noch gehen wird. 
Eines ist Rigobert Kühn aber 
durchaus klar, seinen großen Er-
folg verdankt er neben eigenem
Fleiß und Gespür auch seinen 
langjährigen Kunden, von de-
nen einige MEGATECH bereits 

seit 10 oder 15 Jahren begleiten. 
Denn neben dem eigenen Ge-
schäftssinn sind vor allem die 
Vernetzung mit anderen und der 
gute Kontakt zu den Menschen 
hinter einer Branche die Pfeiler 
eines aufstrebenden Unterneh-
mens – und damit die Grundlage 
für 25 erfolgreiche Jahre.
Marina Kainz - Fotos: Megatech

25 Jahre Wandelbarkeit, Weitblick und Entwicklung
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Kfz Karl Reitberger

Trupolding 10 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-325 · Fax 09903-314481

Mobil 0151-57575038

E-Mail kfz-reitberger@freenet.de

fair
und

zuverlä
ssig

Bremsendienst

Inspektion

HU mit integr. AU
durch autor. Prüforg.

Reifen

Autoglas-Service

Unfallinstandsetzung
alle Modelle

Teamplayer 
            gesucht!

 

Steuerfachangestellte/r (m/w/d) 
Finanz- und Lohnbuchhalter/in (m/w/d)
Bilanzbuchhalter/in (m/w/d)

Bewirb Dich jetzt!

Anzeige_WF_Teamplayer_Oline_Print_B90xH130.indd   1 02.04.20   11:17



Sa
So

Mo
Di
Mi

Do

Fr
Sa
So

Mo

Di

10.
11.

12.
13.
14.

15.

16.
17.
18.
19.
20.

21.

Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
ludwigs-Apotheke, Eging
Stadt-Apotheke, Osterhofen
linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Hubertus-Apotheke, Eging
Stadt-Apotheke, Osterhofen
linden-Apotheke, Schöllnach

0 99 01 / 80 6
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 95 19 0
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 85 04 / 91 15 11
0 99 08 / 89 08 7
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 85 44 / 18 74
0 99 32 / 95 19 0
0 99 03 / 93 10 0

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben wird
keine Gewähr übernommen.

März

Sonnenwald-Apotheke Schöllnach:
in den geraden Monaten mittwochnachmittags geöffnet,
in den ungeraden Monaten samstags geöffnet
Linden-Apotheke Schöllnach:
in den ungeraden Monaten mittwochnachmittags geöffnet,
in den geraden Monaten samstags geöffnet

Notfallnummern
Polizei 110  Feuerwehr, Rettungsdienst 112

ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
Sa, So, Feiertag 10.00 bis 13 Uhr, 17.00 bis 20.00 Uhr
Mi u. Fr 17.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.notdienst-zahn.de

Gift-Notruf München  089/19240
Bayerisches Rotes Kreuz  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum  0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst  0991/89609-0

Telefon-Seelsorge   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf 0991/4556
Hospizverein Deggendorf  0991/22999

Fr

Sa
So

Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa

So

Mo
Di

Mi

Do
Fr

Sa
So
Mo
Di

Mi
Do

Fr

19.

20.
21.

22.
23.
24.
25.
26.
27.

28.

29.
30.

31.

01.
02.

03.
04.
05.
06.

07.
08.

09.

Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
löwen-Apotheke, Osterhofen
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
Hubertus-Apotheke, Eging
Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
ludwigs-Apotheke, Eging
löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg

Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Stadt-Apotheke, Osterhofen
linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Hubertus-Apotheke, Eging
löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg

0 85 49 / 84 27
0 99 08 / 89 08 7
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 85 04 / 91 15 11
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 0
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 5484
0 99 32 / 17 64
0 85 44 / 18 74
0 99 08 / 89 08 7
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0

0 99 01 / 80 6
0 85 04 / 91 15 11 
0 99 32 / 95 19 0
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 5484
0 99 32 / 17 64
0 99 08 / 89 08 7
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 18 74
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0

April

April
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Eine Kräuterwanderung organisiert der Touristikverein Sonnenwald e.V. am Samstag, 17.04.2021 von 
14.00 bis 16.30 Uhr.

Die Kräuterexpertin Roswitha Groll gibt den Teilnehmern Informationen über essbare Blüten, Wild-
kräuter und Heilpflanzen sowie deren Verwendung und Verarbeitung. Anschließend gibt es in der Tou-
rist-Info Zenting Kostproben aus der Kräuterwelt. Die Wanderung findet auch bei leichtem Regen statt. 
Die Teilnehmer werden gebeten, auf entsprechende Ausrüstung zu achten.
Die Veranstaltung erfolgt entsprechend den bekannten Auflagen zur Corona-Pandemie - Änderun-
gen vorbehalten!

Kosten: 10 Euro pro Person
Veranstalter: Touristikverein Sonnenwald e.V., Treffpunkt: Touristik-Info Zenting, Schulgasse 4, Zenting
Anmeldung erforderlich bis spätestens 12.04.2021, Telefon: 09907-8720015, info@region-sonnenwald.de

Defi-Standorte
im Markt Schöllnach

Ein automatisierter externer  
defibrillator	(aed)	kann	leben	
retten.
Öffentlich zugängliche Stand-
orte im Markt Schöllnach: in 
der Raiffeisenbank Schöll-
nach, im Freibad, tagsüber 
bei der Firma Eder Bau 
und am Sportplatz des FC 
Poppenberg sowie in Obl- 
fing	beim	Gasthaus Vogl.

Kräuterwanderung

Recyclinghof Schöllnach
Sommer-Öffnungszeiten
Mi und Fr 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr
Winter-Öffnungszeiten
Mi und Fr 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und
Recyclingzentrum Außernzell
Sommer-Öffnungszeiten
Mo bis Fr 08.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 14.00
Winter-Öffnungszeiten
Di und Fr 13.00 bis 16.00 Uhr
Mi und Sa 09.00 bis 12.00 Uhr
weitere Infos unter
     www.awg.de

Nachruf
Der SV Schöllnach trauert um sein Mitglied

Gerhard Wirth

Die Vorstandschaft
im Namen aller Mitglieder

Gerhard war 25 Jahre Teil unserer SV-Familie.

Für seine langjährige Treue zum SV Schöllnach
danken wir ihm über den Tod hinaus.
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Volksbank - Raiffeisenbank 
Vilshofen eG

Attraktive Leistungen und ein elegantes Design Ihrer 
Kreditkarte bringen Glanz in Ihr Portemonnaie. 
Mit unseren Kreditkarten genießen Sie weltweit Flexibilität und 
bezahlen jederzeit ganz bequem vor Ort oder online.  

Mehr Infos unter: 
www.vr-vilshofen.de/kreditkarten

Kreditkarte 

Morgen kann kommen. Zeit wird’s:

Für a

Kreditkarte 


